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Wieder steht Wolf
zum Abschuss frei
Wieder ist in der Region Mühl-
viertler Alm ein Wolf dem Men-
schen undWeidetieren zu nahe ge-
kommen: Das Raubtier näherte
sich mehrmals einem Hof und ließ
sich auch durch Warnschüsse nur
schwer vertreiben. Nachdem der
Wolf mitten in einer Mutterkuh-
herde auftauchte, hat die Agrar-
Landesrätin nun eine Abschussge-
nehmigung erteilt. Seite 20

Burgspektakel Im 30. Jahr seines Bestehens hat der Burgverein Prandegg (Gemeinde Schönau) heuer große Plä-
ne: Neben der Burgsanierung steht im September das mittelalterliche Burgspektakel auf dem Kalender. Seite 2/Foto: Burgverein

<100 JahreSchütze
Schütze-Schuhe aus Tragwein,
einer der führenden Sicherheits-
schuh-Hersteller in Österreich,
feierte 100-Jahr-Jubiläum. >> Seite 4

<HöchsteAuszeichnung
MitderJosef-Afritsch-Plakette,der
höchsten Auszeichnung der
Volkshilfe, wurde Hans Affenzel-
ler aus Freistadt geehrt. >> Seite 8

<Smarte Terrasse
Jede Menge Sonnenstrom aus
Photovoltaik liefert künftig die
„smarte“ Sonnenterrasse des Ho-
tels Königswieserhof. >> Seite 20

<Schulbaugeht voran
Zu zwei Dritteln ist der Umbau der
Volksschule St. Oswald bei Frei-
stadt bereits abgeschlossen. Mehr
zum Baufortschritt auf >> Seite 21

<10.Aistfestspiele
„Das Mädl aus der Vorstadt“ von
JohannNestroy steht ab20. Juni auf
dem Spielplan der 10. Aistfest-
spiele in Pregarten. >> Seite 21

<Familienfest
MitdemBezirksmusikfestunddem
Familiensonntag begeht der Mu-
sikvereinHagenbergam14.und15.
Juni sein 125-Jahr-Jubiläum.>> S. 32
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30 JAHRE BURGVEREIN PRANDEGG

Ein Burgspektakel wie anno dazumal
SCHÖNAU. Seit 30 Jahren
kümmert sich der Burgverein
PrandeggumdieErhaltungder
altehrwürdigen Burgruine
Prandegg und den dazugehö-
rigen Meierhof. Rund 42.000
Arbeitsstunden haben freiwil-
lige Helfer seither geleistet, 1,6
Millionen Euro wurden mit
Hilfe von Förderungen inves-
tiert. Gefeiert wird dies im Sep-
tember mit einem mittelalter-
lichen Burgspektakel. Bevor es
so weit ist, stehen allerdings
wieder Burgerhaltungs-Maß-
nahmen an.

von CLAUDIA GREINDL

Prandegg entwickelt sich immer
mehr zu einem beliebten Aus-
flugsziel für JungundAlt.Umdie
Sicherheit der Burgbesucher ge-
währleistenzukönnen, führendie
Burgvereinsmitglieder und viele
freiwillige Helfer regelmäßig
Renovierungsarbeiten an den al-
ten Mauern durch. „Heuer ist es
ab 30. Mai wieder so weit, ver-
mutlich werden wir den ganzen
Juni über mit der Sicherung der
Mauerkronen in der Altburg zu-
bringen“, sagt Burgvereinsob-
mann Helmut Ölinger. Verhin-
dert werden soll, dass sich Steine
aus der Mauerkrone lösen und
herunterstürzen.

Altburg aus 1250 bis 1400
Immerhin stammt der betreffen-
de Burgteil aus den Jahren 1250
bis 1400, und auch der Beton der
Renovierungsmaßnahmen der
1950er- und 1960er-Jahre wird
bereits brüchig. Beton wird al-
lerdings heute zur Mauersiche-
rung nicht mehr verwendet: „Wir
befestigen die Steine mit Sand
undKalk alsBindemittel, denwir
voriges Jahr selbst gebrannt ha-
ben“, berichtet Ölinger. Die
Maßnahmen erfolgen in enger
Abstimmung mit dem Bundes-
denkmalamt. Man weiß beim
Landeskonservatorat für Ober-

österreich, dass die Prandegger
ihr Handwerk verstehen und
arbeiten wie anno dazumal, um
die Burg zu erhalten. 60 bis 70
freiwillige Helfer haben bereits
zugesagt, heuer Hand bei den
Burgsanierungsarbeiten anzule-
gen. Sie bekommen Unterstüt-
zung von professionellen Stein-
maurern.

Helfer weiter willkommen
Helmut Ölinger ist dankbar für
die tatkräftige Unterstützung:
700 bis 1000 freiwillige Arbeits-
stunden kommen so pro Jahr zu-
sammen, seit Vereinsgründung
waren es rund 42.000. Wer in
Prandegg heuer noch mithelfen
möchte (auch „Bodenpersonal“
für die Mauerwerker ist gefragt),
ist noch jederzeit willkommen.

MitUnterstützungvonEU,Bund,
Land OÖ und dem Bundesdenk-
malamt hat der Burgverein Pran-
degg seit seiner Gründung vor 30
Jahren bereits 1,6MillionenEuro
in das Areal investiert. In der
Burgtaverne im alten Meierhof
entstanden mehrere Arbeitsplät-
ze.

Buntes Programm
beim Burgspektakel
DasVereinsjubiläumnehmendie
Prandegger heuer zumAnlass für
das große Burgspektakel am
Wochenende des 20. und 21.
September. Der Startschuss für
die Vorbereitungen ist bereits im
Februar vorigen Jahres gefallen.
Die Fäden der Organisation lau-
fen bei Burgvereinsobmann Hel-
mut Ölinger zusammen. „Das

Burgspektakel ist ein Interreg-
Projekt mit Tschechien. Wir er-
warten daher auch tschechische
Vereine undGäste“, so der Schö-
nauer.
Das Programm ist so bunt und
vielfältig, wie es sich Mittelal-
ter-Fans nur wünschen können.
Kinder haben ihren Spaß mit
Spiel und Gauklerei oder beim
Kasperl aus der Kiste und holen
sich bei der mittelalterlichen
Rätselrallye ihren Ritterschlag.

Reitkunst und Raubvögel
Berittene Bogenschützen zeigen
spektakuläre Reitkunst, täglich
gibt es majestätische Raubvögel
hautnah zu erleben. Die Schö-
nauer Pferdefreunde inszenieren
am Samstag ein Mittelalter-Tur-
nier mit Kranzlstechen. Staunen
wird das Publikum bei den Vor-
führungen von Kraftakrobat
„Eisen Hans“, bei der Seilakro-
batik von Hexe Roxana, bei Zau-
berer Solaris, bei Stelzengehern,
Jongleuren und anderen Artis-
ten.

Große Feuershow
„Am Samstagabend findet eine
große gemeinsame Feuershow
mit allen Künstlern statt“, verrät
Ölinger schon jetzt. Einen Blick
insMittelalter werfen können die
Besucher beim mittelalterlichen
Lagerleben, das acht Lagergrup-
pen wieder auferstehen lassen.
Schaukämpfe und Vorführungen
mit Langbogen und Armbrust
sowie historische Tänze sind
ebenfalls zu bewundern. Anzie-
hungspunkte sind weiters ein
großer Mittelaltermarkt und die
Handwerkermeile. Dazu erklingt
das ganze Wochenende über
Musik, wie man sie im Mittelal-
ter gehört, gesungen und ge-
spielt hat.<

Maßnahmen zur Sicherung der Mauerkronen stehen bei den Burgrenovierungs-
arbeiten in Prandegg ab 30. Mai im Mittelpunkt. Foto: Burgverein Prandegg

Burgspektakel Prandegg
20. bis 21. September 2025
Kartenvorverkauf und weitere In-
formationen: www.prandegg.com
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TAG DER OFFENEN TÜR

Der Schwarze Adler feiert seinen 25-er
ST.GEORGENAMWALDE.Einen
Familienbetrieb im Doppelpack
führt Familie Schaurhofer – und
feiert sowohl mit dem Malerei-
betrieb als auch mit dem Gast-
haus heuer Jubiläum. Anläss-
lich 25 Jahre Gasthaus „Zum
schwarzen Adler“ laden die
Schaurhofers am Sonntag, 1.
Juni, zum Tag der offenen Tür.

30 Jahre Malerei Schaurhofer, 25
Jahre Gasthaus „Zum schwarzen
Adler“: Jubiläen gehören gefeiert,
ist die Unternehmerfamilie über-
zeugt. Am 1. Juni laden die Se-
nior-Chefleute Hermine (66) und
Manfred Schaurhofer (67) und der
junge Wirt, Enkel Florian Schaur-
hofer (23), Freunde, Bekannte,
Gäste und Stammgäste auf ein Ge-
tränk und einen kleinen Imbiss
beimTag der offenen Tür imGast-
haus ein. „Genauvor25 Jahren, am

1. Juni 2000, haben wir das Gast-
haus übernommen“, blickt Man-
fred Schaurhofer zurück. Der Be-
trieb ging ohne einen Tag Pause
weiter. Die Leidenschaft für das
Gastgewerbe hat Enkel Florian
geerbt. 2022 übernahm der Koch
und Kellner den Betrieb und führt
ihn seither mit ebensolchemHerz-
blut wie die Großeltern. „Wir hel-
fen gut zusammen“, sagt der jun-

geWirt, und meint damit nicht nur
Oma Hermine und Opa Manfred,
sondern auch seine Eltern und den
Onkel. Manfred Schaurhofer jun.
und Martin Schaurhofer, die Söh-
ne vonHermine undManfred, leg-
ten 2003 die Meisterprüfung im
Malerhandwerkab.2005 folgtedie
Eröffnung der Filiale Spital am
Pyhrn. Beide führen seit 2022 den
MalereibetriebmitMotivationund

Begeisterung. Zum Erfolg trägt
ständige Weiterbildung und die
ErfahrungausvielenProjektenbei.
Fachliche Beratung und ein um-
fassendes Angebot gibt es in den
Bereichen Fassadengestaltung,
Wärmedämmverbundsysteme,
Strukturputze, Holzanstrich, Bo-
denbeschichtung und Innenmale-
rei aller Art. Die Küche im
„Schwarzen Adler“ ist weitum be-
kannt.Auf dieTeller kommenzum
Beispiel das legendäre Ofenbratl
mit Waldviertler Knödeln, Grill-
spezialitäten oder Schmankerl
vom Wild, schließlich ist Man-
fred Schaurhofer passionierter Jä-
ger und Jagdleiter. Die Jagdlei-
denschaft teilen auch Martin und
Manfred jun. sowie Enkel Flo-
rian. Gerne ist man im „Schwar-
zen Adler“ auch Gastgeber für
Hochzeiten, Zehrungen und Fei-
ern jeder Art.< Anzeige

Hermine und Manfred Schaurhofer sind sehr stolz, dass beide Betriebe von den
nächsten Generationen der Familie weitergeführt werden. Foto: Rebecca Steinbauer

Gasthaus 
zum schwarzen Adler

25 Jahre

Grill- und Hausmannskost
Um Reservierung wird gebeten! 

Markt 4 · 4372 St. Georgen am Walde · Tel. +43 7954 / 26613
www.gasthaus-schaurhofer.at

Tag der 

offenen Tür

1. Juni 
ab 11 Uhr

Freibier 

und Imbiss

Ihr gemütliches Ziel für 
Genuss und Geselligkeit
Erleben Sie traditionelle österreichische Küche in 
gemütlichem Ambiente. Freuen Sie sich auf hausgemachte 
Spezialitäten, saisonale Gerichte und erlesene Weine.
 
Ob Abendessen, Feier oder gemütliches Beisammensein – 
wir freuen uns auf Sie!

Malereibetrieb
Schaurhofer GmbH
Entdecken Sie die Vielfalt der Malerei und Gestaltung mit 

Malerei Schaurhofer. 

Wir bieten Ihnen professionelle Dienstleistungen in den Bereichen 
Innen- und Außenanstrich, Fassadengestaltung, 

Vollwärmeschutz und vieles mehr. 

Unser erfahrenes Team setzt Ihre 
individuellen Wünsche mit 

hochwertigen Materialien und 
modernsten Techniken um.

30 Jahre

4372 St. Georgen am Walde | Ober-St.-Georgen 157

Tel. 07954 / 2533

www.malerei-schaurhofer.at
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100 JAHRE SCHÜTZE-SCHUHE

Ein Jahrhundert Qualität und Innovation
TRAGWEIN. Sein 100-jähriges
Bestehen beging Schütze-
Schuhe in feierlichem Rahmen
in der Bruckmühle Pregarten.

Rund 160 Gäste aus Wirtschaft,
Politik, Kunden und Partnerbe-
trieben sowie der Belegschaft
feierten gemeinsam das bedeu-
tende Jubiläum eines der führen-
den österreichischen Hersteller
von Sicherheitsschuhen.
Ein besonderer Höhepunkt des
Abends war die Auszeichnung
von Thomas Schützeneder mit
dem Silbernen Ehrenzeichen des
Landes Oberösterreich, über-
reicht durch Landeshauptmann
Thomas Stelzer.
Mit dieser Ehrung wurden
Schützeneders langjähriges En-
gagement für das Unternehmen
sowie seine Verdienste um die
oberösterreichische Wirtschaft
gewürdigt. Auch das Unterneh-

men selbst wurde mehrfach aus-
gezeichnet: Die Wirtschafts-
kammer (WKO) OÖ überreichte
die 100 Jahre Jubiläumsmedaille
in Gold, die stellvertretend für
das Unternehmen von Florian
Schützeneder entgegengenom-

men wurde. Darüber hinaus ver-
lieh der Wirtschaftsbund den
renommierten Julius-Award für
oberösterreichische Qualitäts-
betriebe.
Neben Landeshauptmann Tho-
mas Stelzer würdigten Angelika

Sery-Froschauer (Vizepräsiden-
tin WKO OÖ) und Landtagsab-
geordneter Josef Naderer, Bür-
germeister von Tragwein, das
Unternehmen in ihren Anspra-
chen für seine Innovationskraft,
Beständigkeit und das klare Be-
kenntnis zum Standort Trag-
wein.
Moderiertwurde der Festakt vom
Tragweiner Mario Sacher. In
einem persönlichen Interview
mit der Unternehmerfamilie er-
hielten die Gäste bewegende
Einblicke in die Geschichte von
Schütze-Schuhe, gespickt mit
unterhaltsamen Anekdoten aus
einem Jahrhundert Unterneh-
mensgeschichte.
Nach dem offiziellen Teil klang
der Abend mit festlichem Essen
und musikalischer Begleitung in
geselligerAtmosphäre aus–ganz
im Sinne der Unternehmenswer-
te: Mensch. Wandel. Qualität.<

Auszeichnung beim Festakt: Landeshauptmann Thomas Stelzer, Thomas Schüt-
zeneder, Michaela Schützeneder, Florian Schützeneder (v. l.) Foto: Land OÖ/Mayr

BERGUNG

Auf Mauer
festgefahren
UNTERWEISSENBACH. Zur
Bergung eines Pkw wurde die
Freiwillige Feuerwehr Unter-
weißenbach am Sonntagnach-
mittag alarmiert. In der Ort-
schaft Enebitschlag war ein Pkw
vermutlichinsRollengeratenund
auf einer Steinmauer aufgeses-
sen. Da der Fahrzeugeigentümer
eine Kranbergung bevorzugte,
wurde die FF Tragwein nach-
alarmiert, die zuvor bereits bei
der Maibaumbergung in Pregar-
ten (siehe eigenen Bericht auf
dieser Seite) im Einsatz gestan-
den hatte. Mit ihrem Spezial-
fahrzeug samt Kran stellten die
Florianijünger den Pkw wieder
mit allen vier Rädern auf die
Straße. Nach knapp eineinhalb
Einsatzstunden und der erfolg-
reichen Bergung hieß es für die
beiden Feuerwehren wieder ein-
rücken.<

JUBILÄUMS-KONZERT

Orgel zum Schmunzeln
NEUMARKT. Mehr als ein
Arbeitsjahr hat Bürgermeister
Christian Denkmaier schon bei
Messen, Chorproben, Hochzei-
ten, Begräbnissen und anderen
kirchlichen Anlässen an der Or-
gel verbracht (Tips hat berichtet).
Am 17. Mai wurde sein 50-jähri-
ges Organistenjubiläum mit
einem Konzert seines Orgelleh-
rers Gustav Auzinger gefeiert.
Denkmaier erzählte „Anekdoten

eines Dorforganisten“ und sorgte
beim Publikum für Schmun-
zeln. Die Sonntagsmesse gestal-
tete Denkmaier mit Sängern des
ehemaligen Jugendchors. „Für ein
halbes Jahrhundert voller Musik,
Engagement und Herzblut für
unsere Pfarre können wir nicht
genug danken“, so die Pfarrver-
antwortlichen. Die Jubiläums-
messe endete dem Anlass ent-
sprechend mit „O Happy Day“.<

Zwei Orgelpfeifen, gestimmt in C und D, bekam Christian Denkmaier von Pfarrer
Hofmann und Pfarrgemeinderatsobmann Hubert Auer zum Jubiläum. F: Maria Heine-Klug

WINDBÖE

Maibaum
umgelegt
PREGARTEN. Am Sonntag-
nachmittag musste die Feuer-
wehr zu einem Einsatz im Stadt-
zentrum ausrücken, weil eine
Windböe den Maibaum beschä-
digt hatte. Eine Sturmfront mit
heftigemGewitterregenhatteden
Wipfel des etwa 20 Meter hohen
Maibaums abgerissen. Der obere
Teil samt Kranzkonstruktion
löste sich vom Stamm, der ver-
bleibende Baum wurde instabil.
Die Florianijünger aus Pregarten
und Tragwein legten den Baum
kontrolliert um.<

Der Sturm knickte den Wipfel ab.

Foto: Team Fotokerschi/Tobias Schartner
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KRIMINALTECHNIK

Schüler überführten
Täter im Labor
BAD ZELL. Einen spannenden
Einblick in die Welt der Krimi-
naltechnik bekamen Mittelschüler
aus Bad Zell bei einemAusflug ins
Open Lab der Johannes Kepler
Universität. Dort gingen sie auf
wissenschaftliche Verbrecherjagd.
Die Jugendlichen schlüpften in die
Rolle von Forensikern und lösten
gemeinsam mithilfe wissenschaft-
licher Methoden einen fiktiven

Kriminalfall. Sie untersuchten
Fingerabdrücke, analysierten Ge-
webeproben unter dem Mikro-
skop, wiesen Blutspuren nach und
führten DNA-Tests durch. Dabei
entdeckten sie auch, wie wichtig
Sorgfalt, Genauigkeit und Team-
arbeit in der forensischen Arbeit
sind. Am Ende präsentierten sie
ihre Ergebnisse und konnten er-
folgreich den Täter überführen.<

Die Klasse 3a war auf besonderer Mission im Open Lab der JKU Linz. Foto: MS Bad Zell

FEUERWEHR HAGENBERG

Leistungsprüfung
erfolgreich absolviert
HAGENBERG. 22 Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr Hagen-
berg stellten sich der anspruchs-
vollen „Leistungsprüfung Tech-
nischeHilfeleistung“ (kurzTHL)
– und meisterten diese mit Bra-
vour. Unter den wachsamen Au-
gen des Hauptbewerters Thomas
Franz wurden die hervorragen-
den Leistungen der Teilnehmer
mit insgesamt zwölf bronzenen,
zwei silbernen und fünf golde-

nen Leistungsabzeichen belohnt.
Im Rahmen der Prüfung galt es,
eine simulierte Einsatzsituation –
einen Verkehrsunfall – profes-
sionell abzuarbeiten. Zusätzlich
mussten die Teilnehmer die ge-
naue Lage sämtlicher Ausrüs-
tungsgegenstände im Fahrzeug
benennen, technische Geräte
fachgerecht bedienen und theo-
retische Fachwissen unter Be-
weis stellen.<

Leistungsprüfung erfolgreich absolviert Foto: FF Hagenberg



Freistadt6 21. Woche 2025Aus der region

VERBANDMÜHLVIERTLER ALM

Elf Millionen Euro für die Region
PIERBACH. Mit mehr als 250
umgesetzten Leader-Projekten
seit 1995 und 19 eingereichten
Projekten in der neuen För-
derperiode unterstreicht der
Verband Mühlviertler Alm sei-
ne Rolle als aktive Regional-
entwicklungsinitiative in OÖ.

Im Fokus der Vollversammlung
stand der Bericht zur Leader-Pe-
riode 2023 bis 2027. Geschäfts-
führerinRenateFürst und ihrTeam
zeigten auf, wie Regionalent-
wicklung konkret wirkt: Mit bis-
lang 19 genehmigten Projekten
im regionalen Projektauswahl-
gremium liegt die Alm bei der
Mittelausschöpfung im Spitzen-
feld der oö. Leader-Regionen. Seit
1995 wurden rund elf Millionen
Euro EU-Förderung aus dem Lea-
der-Topf in die Region geholt. Da-
bei wird seit Anbeginn ein Au-

genmerk auf die ganzheitliche Re-
gionalentwicklung gelegt. Einer-
seits heißt dies, Projekte in allen
Gemeinden und für alle Bevölke-
rungsgruppen zu begleiten, ande-
rerseits als Region selbst Themen
aktiv anzugehen, Projekte zu ent-
wickeln und diese umzusetzen.
Aktuell ist der Verband Mühl-
viertler Alm bei sechs Leader-

Vorhaben Projektträger. Im Tä-
tigkeitsbericht wurde die intensi-
ve Vernetzungsarbeit innerhalb
der Region als auch über deren
Grenzen hinaus hervorgehoben.
Kooperationenmit Tschechien bei
Interreg-Projekten, Partnerschaf-
ten mit anderen Leader-Regionen
sowie die Gründung der ersten
Gemeinschaftsstiftung Öster-

reichs verdeutlichen den An-
spruch, innovative Impulse weit
über das eigene Gebiet hinaus zu
setzen. Obmann Johann Holz-
mann dankte den Almgemeinden
und fördernden Mitgliedern für
ihre Unterstützung. Bürgermeis-
ter Franz Xaver Hölzl ergänzte:
„Leader bleibt ein unverzichtba-
res Instrument, um die ganzheit-
liche Entwicklung unserer Le-
bensregion voranzutreiben.“ Für
die nächsten Monate kündigte der
Verband mehrere Leader-Pro-
jekteröffnungen an, darunter die
Boulderanlage Bad Zell, den Ge-
nerationenpark Unterweißenbach
sowie den Natur-Geheimnis-Pfad
in St. Georgen/Walde. Veranstal-
tungen wie der MV Alm Fußball-
cup in Schönau, das Alm Fest in
Kaltenberg oder das Burgspekta-
kel Prandegg sollen das soziale
Miteinander weiter stärken.<

Entscheidungsträger der Mühlviertler Alm mit Referent Stefan Niedermoser (2.
von r. stehend), dem Leader-Verantwortlichen des Landes OÖ Christoph Rech-
berger (2. v. l. stehend) sowie dem Leader-Management Foto: MV Alm

ROTES KREUZ

Wenn Helfen Familiensache ist
WALDBURG. Anlässlich des
Welttags der Familie am
15. Mai stellt das OÖ. Rote
Kreuz das Engagement von
„Rotkreuz-Familien“ in den
Mittelpunkt – so auch jenes von
Johanna und Christoph Inzin-
ger aus Waldburg.

DasEhepaar hat zweiKinder und
teilt nicht nur den Familienall-
tag, sondern auch die Leiden-
schaft für das Helfen: Christoph
ist seit 2004 freiwillig als Ret-
tungssanitäter im Einsatz, Jo-
hanna mit einer kurzen Unter-
brechung seit 2013. Darüber hin-
aus ist sie ROKO-Mitarbeiterin
und seit Kurzem auch Bezirks-
Jugendkoordinatorin. Kürzlich
war Johanna beim ROKO-Be-
such im KindergartenWaldburg.
Mit dabeiwar diesesMal auch ihr
Ehemann Christoph, denn ihr

Sohn Oskar zählt dort zu den
Schulanfängern. Wie kann ich
helfen, wenn sich jemand ver-
letzt? Was ist wichtig beim Not-
ruf? Mit Unterstützung der
Handpuppe ROKO vermitteln
die ROKO-Mitarbeiter den Kin-
dern wichtige lebensrettende Fä-
higkeiten und fördern ein Klima
des Helfens. Für die drei war die-
ses gemeinsame Erlebnis etwas
ganzBesonderes. „Es ist toll,weil

Christoph und ich uns beim Ro-
ten Kreuz in Freistadt kennen-
gelernt haben und wir unsere Be-
geisterung jetzt an unsere Kinder
Oskar und Rosa weitergeben
können“, erzählt Johanna.

Sinn, Erfahrung,
Gemeinschaft erleben
Die Geschichte von Familie In-
zinger zeigt eindrucksvoll, wie
das Helfen Menschen verbindet.

Freiwillige finden Sinn und Spaß
in ihrem Leben und sammeln
wertvolle Erfahrungen. Sie
schließen neue Freundschaften,
fühlen sich als Teil einer leben-
digen Gemeinschaft, retten Le-
ben und bereichern das Zusam-
menleben auf allen Ebenen. Um
allen Anforderungen der Zu-
kunft nachzukommen, sucht das
OÖ. Rote Kreuz freiwillige Mit-
arbeiter. „Egal, ob im Rettungs-
dienst, im Besuchsdienst, bei Es-
sen auf Rädern, alsMitarbeiter in
einem unserer Rotkreuz-Märkte,
in der Arbeit mit Jugendlichen
oder in den vielen anderen Be-
reichen. Wir haben die passende
Jacke für jeden“, erklärt OÖ.
Rotkreuz-Präsident Gottfried
Hirz.
Mehr Infos dazu unter www.
roteskreuz.at/ooe oder unter Tel.
0732 7644-157<

Christoph, Oskar und Johanna Inzinger beim ROKO-Besuch Foto: OÖRK/Freistadt
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KIRCHE ST. MICHAEL

WBCRauchenödt
spendet für Sanierung
GRÜNBACH. Der Wander- und
Bergsteiger-Club Rauchenödt
überreichte eine großzügige
Spende von 1.500 Euro für die
Sanierung der Wallfahrtskirche
St. Michael. Obfrau Manuela
Kroiß übergab mit ihrem Stell-
vertreter Roland Böhm und Kas-
siererin Gerda Lengauer den
symbolischen Scheck an Pasto-

ralassistent Peter Keplinger. St.
Michael ist ein beliebtes Aus-
flugs-undWallfahrtsziel für Jung
und Alt. „Fast alle unsere Wan-
derungen führen an der Kirche
vorbei, wir haben einen großen
Bezug zu dieser Kirche und ihre
Erhaltung liegt uns sehr am Her-
zen“, so die Mitglieder desWBC
Rauchenödt.<

Obfrau-Stellvertreter Roland Böhm, Pastoralassistent Peter Keplinger, Obfrau
Manuela Kroiß und Gerda Lengauer (v. l.) Foto: WBC Rauchenödt

LEISTUNGSPRÜFUNG IN BRONZE

Feuerwehren glänzten
bei Funkprüfung
BEZIRK FREISTADT. 52 Feuer-
wehrmitglieder aus dem Bezirk
Freistadt traten zur Funk-Leis-
tungsprüfung in Bronze an. Die-
se gilt als eine der anspruchvoll-
sten im Feuerwehrwesen. Auf-
gaben waren Funk und Einsatz-
leitung, praktische Kartenkunde,
Arbeiten mit dem Digitalfunk-
gerät, Funker im Einsatzfahr-
zeug und Arbeiten mit dem

Alarmplan. 48 der 52 Bewerber
aus dem Bezirk Freistadt konn-
ten die Prüfung erfolgreich ab-
schließen. Drei Feuerwehrmit-
glieder – Teresa Diesenreiter, FF
Weitersfelden, Rene Starzer, FF
Mönchdorf, und Laura Hießl, FF
Sandl – arbeiteten fehlerfrei an
allen Stationen und erreichten
die Höchstpunktzahl von 250
Punkten.<

Rene Starzer (FF Mönchdorf) und Laura Hießl (FF Sandl, mit dem Leiter der Leis-
tungsprüfung Martin Riepl, l. und stv. LFKDT Michael Hutterer, r.) haben so wie
Teresa Diesenreiter (FF Weitersfelden) die Maximalpunktzahl erreicht.

Sandl, mit dem Leiter der Leis-

Foto: BFKDO Freistadt / HBI d.F. Stefan Hackl

LEBENSQUELL BAD ZELL

Junior Skills Austria:
Bronze für Steinbeiß
BAD ZELL. Elias Steinbeiß aus
Tragwein (Lehrling Lebenquell
Bad Zell) wurde bei den Lehr-
lings-Staatsmeisterschaften
„Junior Skills Austria“ in Kla-
genfurt mit der Bronzemedaille
im Bereich Rezeption ausge-
zeichnet. Die „Junior Skills Aus-
tria“ gelten als österreichweite
Elitebewerbe für Lehrlinge.
Steinbeiß stellte sich einem her-

ausfordernden Wettkampftag.
Dabei überzeugte er in mehreren
praxisnahen Modulen – darunter
Check-in, Check-out, Bearbei-
tung einer Gästebeschwerde so-
wie Schriftverkehr – mit Kom-
petenz, Professionalität und En-
gagement. „Wir sind sehr stolz
auf Elias und seine hervorragen-
de Leistung“, betont Hoteldirek-
tor Franz Schinnerl.<

Elias Steinbeiß mit Franz und Ingrid Schinnerl Foto: Kurhotel Bad Zell GmbH

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz
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Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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AFRITSCH-PLAKETTE

Höchste Auszeichnung für Affenzeller
FREISTADT. Hans Affenzeller
engagierte sich 36 Jahre
ehrenamtlich für die Volkshil-
fe und wurde dafür mit der
Josef-Afritsch-Plakette, der
höchsten Auszeichnung der
Volkshilfe, geehrt.

Die sogenannte „Ersterfassung“
als Volkshelfer ist bei Hans Af-
fenzeller mit 6. Februar 1989 da-
tiert. Damals wurde er gebeten,
für die Volkshilfe eine Freistäd-
terBezirksgruppezugründenund
aufzubauen. „Dieser Bitte ist er
mit viel Engagement sowie Rat
und Tat nachgekommen“, er-
klärte Volkshilfe-Landesvorsit-
zender Michael Schodermayr.
Affenzeller hatte im Laufe der
vergangenen dreieinhalb Jahr-
zehnte innerhalb der Volkshilfe
viele ehrenamtliche Funktionen
inne, unter anderem war er um-

triebiger Vorsitzender der
Volkshilfe Freistadt und zum
Beispiel dafür verantwortlich,
das erfolgreiche Pilotprojekt
Mobile Dienste im Bezirk Frei-
stadt auszurollen. Ein weiterer
Meilenstein in dieser Zeit war die
Eröffnung derWohnoase im Jahr
2014. Vor allem, weil es Affen-
zeller gelang, dass dasLebendort
für alle und damit auch für Min-

destpensionisten leistbar ist. Und
dann war 2019 das sehr erfolg-
reiche Benefizkonzert von
Wolfgang Ambros, das viel Geld
für den Kampf gegen Kinder-
armut einbrachte.EinThema, das
Hans Affenzeller sehr am Her-
zen lag und liegt.
Untrennbar ist der Name Affen-
zeller seit 2016 auch mit der
Arbeit der Volkshilfe für Men-

schen mit Beeinträchtigung ver-
bunden. Damals wurde er Vor-
sitzender der Generalversamm-
lung der Volkshilfe lebensArt.
Unter seinem Vorsitz wurde die
Persönliche Assistenz um das
Vierfache ausgebaut, das Ange-
bot „Alternatives Wohnen“ neu
geschaffen, die Leistung Mobile
Begleitung um 53 Prozent aus-
gebaut, der Wohnverbund Tabor
(Steyr) eröffnet, das Angebot
„Begleitetes Wohnen“ neu um-
gesetzt, viele Sporttage der
lebensArt veranstaltet und die im
heurigen Oktober anstehende
Eröffnung von vier neuen
Wohnverbünden in Steyr und
Ried vorbereitet. „Ich habe zwar
meine ehrenamtlichen Funktio-
nen zurückgelegt, bleibe der
Volkshilfe aber als Freiwilliger
erhalten. Ich kann gar nicht an-
ders“, sagt Affenzeller.<

Bei der Landeskonferenz der Volkshilfe Oberösterreich wurde der Freistädter
Hans Affenzeller (Bildmitte) ausgezeichnet. Foto: VH OÖ

BRUCKMÜHLE

Sanierung Kulturhaus
PREGARTEN. Das Kulturhaus
Bruckmühle muss in zwei Etap-
pen um 276.600 Euro saniert
werden. Betroffen sind die Räu-
me der Landesmusikschule und
des Musikvereins. Grund dafür
sind undichte Stellen im Flach-
dach über dem Musikprobe-
raum, sowie bei mehreren Dach-
flächenfenstern im Musikschul-
trakt. Die Unterrichtsräume im
Dachgeschoß sind derzeit nur
eingeschränkt verfügbar, die Sa-
nierung soll im Sommer erfol-
gen. Bei den Räumen des Mu-
sikvereins wurde durch einen

mangelhaften Abfluss die Ein-
richtung schwer beschädigt.
Diese Räumewurden saniert und
der Probebetrieb kann nun wie-
der stattfinden.
„Zur Absicherung der Bausubs-
tanz, des Unterrichts und des
Probebetriebs wollen wir aber
eine umfassende Sanierung vor-
nehmen und so die Dachflächen-
fenster im Bereich der Musik-
schule und das gesamte Flach-
dach des Probenlokals des Mu-
sikvereins erneuern“, erklärt der
Pregartner Bürgermeister Fritz
Robeischl.<

Freude beim Musikverein über den sanierten Probenraum. Foto: Musikverein Pregarten

NACHNUTZUNG

Eröffnung der
Arztordination
PREGARTEN. Nach dem Aus-
zug des Roten Kreuzes gibt es
seit 1. April einenweiterenArzt
im T29 - so wird das Gesund-
heitsangebot in Pregarten
dauerhaft gesichert.

Durch die Unterstützung der
EuropäischenUnionkonntendie,
nach dem Auszug des Roten
Kreuzes leerstehenden Räum-
lichkeiten im Erdgeschoß, zu
einer weiteren Ordination umge-
baut werden. Die Maßnahme
wird mit 25 Prozent Beteiligung
an den Gesamtkosten von rund
160.000 Euro gefördert.
„Damit können wir in Pregarten
den Standort eines zweiten All-
gemeinmediziners absichern.Dr.
Scherg und Dr. Weber sind zwei
sehr geschätzte und beliebte Me-

diziner und mit ihren Ordinatio-
nen tragen sie wesentlich dazu
bei, Pregarten zu einer gut ver-
sorgten Gemeinde zu machen“,
sagt Bürgermeister Fritz Ro-
beischl.<

Bürgermeister Fritz Robeischl übergibt
die neue EU-kofinanzierte Ordination
an Dr. Scherg-Kurm. Foto: Stadtgemeinde
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TIPS TALK

„Warm im Umgang, aber hart in der Sache“
KREMSMÜNSTER/OÖ. Die
international erfahrene Mana-
gerin Saori Dubourg ist Vor-
standsvorsitzende der Greiner
AG inKremsmünster undVor-
standsmitglied der Industriel-
lenvereinigung OÖ. Im Tips-
Gespräch gibt sie Einblicke in
ihre Denkweise.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Im dritten Jahr der Rezession
herrscht in der Industrie Katerstim-
mung. Wie geht es weiter?

Saori Dubourg: Ich bin davon
überzeugt, dass wir in Lösungs-
räumen denken müssen, wenn
wir uns als Oberösterreich, aber
auch als Österreich und Europa
weiterentwickeln wollen. Wir
haben viele Ressourcen, auf die
wir zurückgreifen können: Tol-
le, gut ausgebildete Menschen
und sehr viel Technologie. Ich
treffe viele Unternehmer, die
Lust haben zu gestalten. Und das
in einer Zeit, die nicht einfach ist.
Ich glaube, wir müssen gemein-
sam anpacken. Das schulden wir
der Demokratie und der Bevöl-
kerung. Dazu tragenwir als Grei-
ner bei, indem wir in krisenresi-
liente Geschäfte investieren und

Menschen ausbilden. Wohlstand
entsteht aus drei Dingen: solide
Finanzen, die Produktivität der
Arbeit und Innovationen. Ich
glaube, dass wir auf allen drei
Ebenen arbeiten müssen, und der
Schlüssel liegt im gemeinsamen
Dialog. Ich nehme eine positive
Offenheit wahr, auch von Seiten
der Politik.

Sie haben bei Greiner ein neues Ta-
lentprogramm gestartet. Haben Sie
selbst an einem Mentoring-Pro-
gramm teilgenommen?

Ja, in vielen Phasen meines be-
ruflichenWerdegangs. In jungen
Jahren hilft es, um die Optionen,
die einem offenstehen, frühzei-
tig durchzudenken. Später, je
weiter man im Management auf-
steigt, desto weniger echtes

Feedback bekommt man. Ich
halte es für extrem wichtig, auch
als CEO noch offenes Feedback
zu bekommen, was ich besser
machen kann.

Sie sind im Aufsichtsrat der Stiftung
MINTality, die sich für die Förde-
rung von Bildungsangeboten für
Mathematik, Informatik, Naturwis-
senschaften und Technik einsetzt,
und auch Mädchen ermutigt, tech-
nische Berufe zu ergreifen.

Ich wertschätze diese Initiative
sehr, weil wir gerade im natur-
wissenschaftlichen Sektor drin-
gend Talente brauchen. Die In-
novationsfähigkeit eines Landes
hängt von der Ausbildung und
von der Ausstattung an qualifi-
zierten Fachkräften in einem
Land ab. Bildung beginnt in der
Schule, darum machen wir bei
Greiner auch Schulbesuche.
Eines der wesentlichen Dinge,
die wir dort hinterlassen wollen,
ist, dass der größte ungenutzte
Raum der Raum der Möglich-
keiten ist. Ich glaube auch, dass
wir als weibliche Führungskräf-
te vorleben müssen, was mög-
lich ist.

Welche Fähigkeiten braucht eine
Führungskraft in diesen Zeiten?

Die Welt wird volatiler. Daher
glaube ich, dass Resilienz immer
mehr zu einer strategischen Füh-
rungsaufgabe wird. Neben dem
strategischen Denken braucht es
aber auch die Nähe zu den Mit-
arbeitern, um zu spüren, wo sie
stehen. Greiner Bio-One CEO Il-
ke Panzer und ich haben wäh-
rend der Nachtschicht in der Pro-
duktion mit den Schichtmit-
arbeitern gesprochen, um die
Problemezuverstehen,diesieauf
dem Herzen haben. Es ist sehr
wichtig, sozusagen in den Ma-
schinenraum zu schauen und ge-
nau zu verstehen, woran wir
arbeiten. Manchmal sind es klei-
ne Dinge, die man verändern
muss, damit es wieder nach vor-
ne geht. Mein Führungsstil ist
klar, sehr strategisch, warm im
Umgang, aber hart in der Sache
und in der Umsetzung.

Wie tanken Sie persönlich Kraft?

Bewegung in der Natur ist mein
Gegenpol. An einem der letzten
Wochenenden waren wir im
Salzkammergut, haben dort die
Seenlandschaft erkundet und viel
Natur getankt. Und ich bin kul-
turell sehr interessiert, gehe ger-
ne in Kunstmuseen, auch für die
gedankliche Inspiration.<

CEO Saori Dubourg Foto: Andreas Pohlmann

Spendable Theatergruppe Ein schönes Nachspiel hatte die Komödie „Die
Power Paula“, die von der Theatergruppe Kaltenberg aufgeführt wurde. Alle
Spieltermine waren ausverkauft. Die Akteure unter der Leitung von Maria
Schmalzer haben sich nach diesem Erfolg entschlossen, den örtlichen Kinder-
garten sowie die Volksschule finanziell zu unterstützen. Sie stellten sichmit einer
Geldspende von jeweils 500 Euro bei den Kindern ein. Foto: Theatergruppe Kaltenberg

Bienenprojekt Die Schüler der vierten Klassen der Volksschule Neumarkt ha-
ben für die große Wildbienenwand am Vorplatz der Schule wieder zahlreiche
Nisthilfen gebaut. Begleitet wurden sie vonWerklehrerin MarthaMitschan, Her-
bert Wiederstein und den ehrenamtlichen Helfern Markus Barth, Gerlinde Frel-
ler, Hannes Fürricht, Roger Jagersberger, Sonja Schönauer. Foto: VS Neumarkt
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MOBILES COACHING

Schnelle Hilfe
für Familien
BEZIRK FREISTADT. Das mobile
Familiencoaching des Diakonie-
zentrums Spattstraße kann jetzt
auch von Familien im Bezirk
Freistadt in Anspruch genom-
men werden. Ziel ist es, Familien
unkompliziert und schnell zu hel-
fen. Typische Themen im Fami-
liencoaching (ein kostenloses und
freiwilliges Angebot der Kinder-
und Jugendhilfe des Landes OÖ)
sind etwa Konflikte zu Hause,
Suchtverhalten, Herausforde-
rungen nach Trennungen, Pro-
bleme in der Schule, Überforde-
rung der Eltern. Je früher sich Fa-
milien melden, umso schneller
können Lösungen gefunden wer-
den, die wirklich helfen.<

Hotline 0800 700 734
www.diakonie.at/mobiles-fami-
liencoaching-ooe

hotel freigold

93 Punkte von Falstaff
freistadt. Zum fünften Mal 
zeichnete der Falstaff Hotel Guide 
die besten Hotels in Österreich, 
Deutschland, der Schweiz und 
Südtirol aus. Zu erreichen gab es 
dabei maximal 100 Punkte. Das 
Hotel FREIGOLD in Freistadt 
wurde mit 93 Punkten ausgezeich-

net und ist damit unter den Top 
Fünf in OÖ. Der schwebende Sky-
Pool in 36 Metern Höhe wurde bei 
einem „Mein Tophotel“-Voting auf 
Platz eins gewählt. Bereits 2024 
wurde das Freigold als einziges 
Hotel in OÖ mit dem Michelin 
Key ausgezeichnet.<� Anzeige

Der Pool in 36 Metern Höhe über der Mühlviertler Landschaft Foto: Alexander Kaiser

LEIDENSCHAFT

Mundartpoesie über
den bäuerlichen Alltag
PREGARTEN.Die heute 83-jäh-
rige Ingeborg Reiter hat im
„Betreubaren Wohnen“ der
Caritas in Pregarten ihre Lei-
denschaft für Mundartpoesie
entdeckt.

Mit dem Pensionsantritt begann
für Ingeborg Reiter ein ganz neu-
es Kapitel. Die heute 83-jährige
Mutter, Großmutter und Urgroß-
mutter zog 2006 ins Betreubare
Wohnen der Caritas in Pregar-
ten. Seither ist sie nicht nur Teil
einer herzlichen Hausgemein-
schaft – sie hat dort auch ihre Lei-
denschaft für das Schreiben von
Mundartgedichten entdeckt. „Ich
habe hier meine Ruhe, aber auch
das gute Gefühl, nicht allein zu
sein“, erzählt Reiter. Als Haus-

koordinatorin begleitet Barbara
Hintersteiner die Bewohner or-
ganisatorischundsozial–mitviel
Herz und Engagement. Einen
besonderen Beitrag zu Festen
leisten die Mundartgedichte von
Ingeborg Reiter, die zum
Schmunzeln, Nachdenken oder

einfach zum Wohlfühlen einla-
den. Reiter, 1941 in Braunau ge-
boren, wuchs auf einem Bauern-
hof inSelkeraufundblicktaufein
erfülltes Leben zurück – als
Schreibkraft, Produktionsmit-
arbeiterin und dreifache Mutter.
Nach dem Einzug ins „Betreu-
bare Wohnen“ fand sie Zeit, eine
Leidenschaft aufleben zu lassen:
das Schreiben. Seit 2018 ist sie
Mitglied im Stelzhammerbund,
2019 erschien ihr erstes Buch
„S’GredadaufderGred“. In ihren
Gedichten bringt Reiter den
kraftvollen Mühlviertler Dialekt
zum Klingen. Sie bewahrt alte
Ausdrücke und schildert in lie-
bevoller Sprache Erlebnisse aus
der Nachkriegszeit und dem bäu-
erlichen Alltag.<

Ingeborg Reiter Foto: Caritas

FEUERWEHR

Grundausbildung
Tunneleinsätze
BEZIRK FREISTADT. Zehn en-
gagierte FF-Mitglieder aus
Unterweitersdorf, Lasberg,
Pregarten,Gallneukirchen und
Hagenberg haben eine neun
Monate dauernde Grundaus-
bildung für Tunneleinsätze er-
folgreich abgeschlossen.

Ziel war es, Einsatzkräfte auf die
besonderen Herausforderungen
in Tunnelanlagen vorzubereiten.
Neben der richtigen Taktik beim
Löschangriff standen die struk-
turierte Personensuche in dich-
tem Rauch, die effiziente Funk-
kommunikation und der profes-
sionelle Umgang mit spezieller
Ausrüstung für den Tunnelein-
satz im Mittelpunkt. Höhepunkt
der Ausbildung war die Ab-
schlussübung am Gelände des

Bauhofs Unterweitersdorf. Bei
einem realistisch inszenierten
Tunnelbrand mussten ein bren-
nendes Fahrzeug gelöscht und
vermisste Personen unter schwe-
rem Atemschutz gerettet wer-
den. Abschnittsfeuerwehrkom-
mandant Harald Dobusch und
Ausbildungsleiter Stefan Point-
ner überreichten die Teilnahme-
zertifikate.<

Tunneleinsatz-ÜbungFoto: FF Unterweitersdorf
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KIJUK MÜHLVIERTEL

Neues Angebot des Diakoniewerks
ENGERWITZDORF. Seit seinem
Start im Februar konnte das
Kinder- und Jugendkompe-
tenzzentrum (Kijuk) Mühl-
viertel mit Sitz in Engerwitz-
dorf bereits rund 150 Anmel-
dungen verzeichnen. Die offi-
zielle Eröffnung fand nun im
Beisein zahlreicher Ehrengäs-
te statt.

Das Kijuk verfolgt einen inter-
disziplinären Ansatz und vereint
unter einem Dach eine Vielzahl
an Leistungen wie therapeuti-
sche Angebote, Beratungsange-
bote, Diagnostik, psychologi-
sche, pädagogische und medizi-
nische Angebote sowie Trai-
nings. Alle Leistungen werden
dabei kostenlos und ohne ärztli-
che Zuweisung angeboten. Ge-
leitet wird das Zentrum von Lisa
Erda aus Schönau und Elisabeth

Laggner. Das Angebot im Kijuk
richtet sich an Kinder und Ju-
gendliche, vomBaby bis zum18-
Jährigen, die mit emotionalen,
kognitiven oder psychosozialen
Herausforderungen zu kämpfen
haben. Auch Familien in belas-
tenden Lebenssituationen – etwa
mit psychisch erkrankten Eltern-
teilen, traumatischen Erfahrun-

gen oder Kindern mit Beein-
trächtigungen – finden im Kijuk
gezielteUnterstützung. „Mit dem
Kijuk bieten wir eine Hilfestel-
lung für die anwachsenden psy-
chischen und gesundheitlichen
Belastungen und Nöte, denen
Kinder und Jugendliche zuneh-
mend ausgesetzt sind und die Fa-
milien oft vor große Herausfor-

derungen stellen“, so Daniela
Palk, Vorständin des Diakonie-
werks mit Sitz in Gallneukir-
chen. Gesundheitslandesrätin
Landeshauptmann-Stellvertre-
terin Christine Haberlander be-
tont: „Kinder und Jugendliche
sowie deren Familien brauchen
gerade in herausfordernden Zei-
ten sichere Orte, an denen sie
ernst genommen, gestärkt und
unterstützt werden. Mit dem Ki-
juk Mühlviertel schaffen wir ge-
nau so einen Ort in der Versor-
gungsregion Mühlviertel – nie-
derschwellig, ganzheitlich und
nah an denMenschen.“<

Zahlreiche Ehrengäste nahmen an der offiziellen Eröffnung des Kijuk Mühlviertel
mit Sitz in Engerwitzdorf teil. Foto: Land OÖ/Daniel Kauder

Kijuk Mühlviertel
Linzerberg 45, 4209 Engerwitzdorf
Termine nur nach Vereinbarung:
kijuk.muehlviertel@diakoniewerk.at
oder 07235 63251830
www.diakoniewerk.at

wurst und schinken

Greisinger mit DLG-Preis für langjährige 
Produktqualität ausgezeichnet
Münzbach.  Bereits zum 
19. Mal in Folge wurde die  
Greisinger GmbH heuer von 
der Deutschen Landwirt-
schafts-Gesellschaft DLG mit 
dem „Preis für langjährige  
Produktqualität“ ausgezeichnet. 

Der Preis ist eine Bestätigung für 
das konsequente Qualitätsstreben 
des oberösterreichischen Vorzeige-
unternehmens und Ansporn, diese 
Philosophie im Sinne der zufriede-
nen Kunden kompromisslos wei-
ter zu verfolgen. Seit vielen Jahren 
lassen Unternehmen der Lebens-
mittelwirtschaft ihre Produkte 
freiwillig durch Sachverständige 
der DLG testen. Um dieses Quali-
tätsstreben zu fördern, vergibt die 
DLG den „Preis für langjährige 
Produktqualität“. „Die Preisträ-
ger belegen damit ihre Qualitäts-

strategie als klares Bekenntnis zu 
einer kontinuierlichen Sicherung 
und Weiterentwicklung der Qua-
lität“, unterstreicht Freya von Czet-
tritz, Geschäftsführerin der DLG  
Holding GmbH. Darüber hinaus 
prämierte das DLG-Testzentrum 
für Lebensmittel 2025 wieder 
zahlreiche Greisinger-Produkte 
mit einer Goldmedaille. 

Goldmedaillen-regen
Von den bewährten (Mini-)  
Berner Würsteln über die Grill-
party, Käsekrainer und Alpen-
wurst sowie den diversen Caba-
nossi- und Wurzerl-Sorten bis 
hin zu den beliebten Greisinger-
Snacks wie Alm-, Kamin- und 
Scharfe Beisser gibt es für Grei-
singer heuer insgesamt 17 Mal  

eine Auszeichnung mit dem  
höchsten Edelmetall. Bei der in-
ternationalen Qualitätsprüfung 
für Schinken und Wurst wur-
den regionale Fleischerzeugnisse  
nach strengen Kriterien kontrolliert 
und die hervorragende Güte  
der Produkte aus dem Hause 
Greisinger positiv beurteilt und 
ausgezeichnet. Kurz und bündig:  
Produktqualität: bestens. Genuss-
wert: top! <� AnzeigeGold-prämiert: Greisingers Scharfe Beisser und die Mini Berner Fotos: Greisinger GmbH
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Karlingerhaus – Hotel.Hostel.Home.
Königswiesen. In neuem, 
modernen Glanz erstrahlt 
das Karlingerhaus in Königs- 
wiesen, das bis jetzt als  
Jugend- und Familiengäste-
haus bekannt war. 

Das Dachgeschoss wurde in 
nachhaltiger Holzbauweise neu 
errichtet. Die 30 Jahre alten 
Mehrbettzimmer wurden zu mo-
dernen Doppel- und Familien-
zimmern in Hotelqualität umge-
baut. Darüber hinaus wurden das 
Hallenbad und der Wellnessbe-
reich erweitert und modernisiert. 
Kletterwand, Yoga- und Fitness-
raum, Sauna und Seminarräume 
vervollständigen das Angebot. 
Das neue „Karlingerhaus - Hotel.
Hostel.Home.“ startet seinen Be-
trieb am 26. Mai. Die of�ziel-
le Eröffnungsfeier ist Anfang  
Oktober geplant.< Holzbau Buchner aus Mötlas zeichnet sich für das neue Obergeschoss in nachhaltiger Holzbauweise verantwortlich. 

Foto: adhousegroup.at

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Gerhard Larndorfer
Tel.: +43 7942 74100-862
g.larndorfer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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karlingerhaus

Ein Zuhause für Seminargäste, Familien, 
Schüler, Jugengruppen und Reisende
königswiesen. Durch den 
Umbau hat das Karlingerhaus das 
Angebot für den Seminarbetrieb, 
insbesondere in den Herbst- und 
Wintermonaten, ausgebaut. 

Mit den neuen Hotelzimmern und 
den erweiterten Wellness-Einrich-
tungen wird das Karlingerhaus 
noch besser in der Lage sein, Se-
minargäste und Tagungsteilnehmer 
in einer inspirierenden und komfor-
tablen Umgebung zu empfangen. 

ein offenes Zuhause
Aber nicht nur diese Zielgruppe �n-
det in Königswiesen ein erneuertes, 
komfortables Angebot: „Wir bieten 
ein offenes Zuhause für alle – egal, 
ob Familien, Schüler, Jugendgrup-
pen, Seminare oder Reisende. Bei 
uns ist jeder herzlich willkommen 

– das war immer so und wird auch 
zukünftig so bleiben“, heißt es aus 
dem Karlingerhaus. Der Betrieb  
verfügt über eine 428 Quadratmeter 
große, multifunktionale Sporthal-
le, die zahlreiche Aktivitäten wie 
Volleyball, Fußball oder Karate 

ermöglicht, einen modern einge-
richteten Fitnessraum für Kraft-, 
Ausdauer- und Koordinationstrai-
ning sowie eine hauseigene Kletter-
halle mit kostenlosem Eintritt und 
Leihmaterial für alle Übernach-
tungsgäste. Ergänzt wird das An-

gebot durch ein 40 Quadratmeter 
großes Hallenbad und eine Sauna 
zur Entspannung, zwei voll ausge-
stattete Seminarräume mit Flip-
charts, Pinnwänden, TV und Bea-
mer, einen kombinierten Raum für 
Fitness und Yoga sowie Go-Karts 
in verschiedenen Ausführungen als 
besonderes Highlight für Gruppen 
und Jugendliche. 

Bestens umsorgt
„Bei uns sind alle Menschen 
herzlich willkommen und unser 
Anspruch ist es, unsere Gäste 
bestmöglich und individuell zu  
betreuen. Durch unsere überschau-
bare Größe gelingt es uns, auf  
alle Wünsche und Anliegen  
spontan und unkompliziert zu  
reagieren“, erklärt Geschäftsführer 
Richard Obereder.<

Das Team des Karlingerhauses sorgt für einen angenehmen Aufenthalt.  Foto: adhousegroup.at

Eine Aufstockung/Sanierung mit Holz macht’s möglich!
In kurzer Bauzeit mehr Wohnraum scha�en und dabei
noch Energie sparen. 

Jetzt informieren unter: www.buchner.at

Nachhaltig, 
energieeffizient 
und schnell

Eine Aufstockung/Sanierung mit Holz macht’s möglich!

Nur e� mit dem g�n� Hut!
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Herbst 
2025 

Lehrling gesucht!
Schnuppern jederzeit möglich.

rückblick

Von den „Lernferien“ bis 
zum heutigen Hotelbetrieb
königswiesen. Das Karlin-
gerhaus, gegründet im Jahr 
1968 von Monsignore Prof. Dr. 
Adolf Karlinger, hat sich im 
Laufe der Jahre zu einem belieb-
ten Jugend- und Familiengäste-
haus entwickelt. Ursprünglich 
als Zentrum für Jugendgruppen 
konzipiert, die ihre Sommerfe-
rien dort als „Lernferien“ ver-
brachten, hat das Karlingerhaus 
seine Türen für eine breite Pa-
lette von Gästen geöffnet.

Heute beherbergt das Karlinger-
haus Schulklassen, Sportvereine, 
Seminargäste, Familien, Wande-
rer und Radfahrer. Schulklassen 
verbringen hier Sportwochen 
oder Kennenlerntage, Sportver-
eine �nden hier die perfekte Um-
gebung für Trainingslager und 
Teambuilding-Aktivitäten und 
Seminargäste nutzen die ruhige 
und inspirierende Atmosphäre 
für Workshops und Tagungen. 

Ausgangspunkt und  
rückzugsort
Königswiesen bietet zahlreiche 
Möglichkeiten für Outdoor-Ak-
tivitäten. Wanderer und Radfah-
rer schätzen das Karlingerhaus 
als Ausgangspunkt für Moun-
tainbike-, Rennrad- und Gra-
vel-Touren und als gemütlichen 
Rückzugsort nach einem aktiven 
Tag in der Natur.

bau der sporthalle 1996,  
renovierung 2012
1996 wurde das Karlingerhaus 
um eine Sporthalle erweitert – 
ein wichtiges Argument für einen 
Aufenthalt im Karlingerhaus. Im 
Jahr 2012 wurde das Haus dann 
umfassend renoviert und in ein 
modernes Gästehaus verwandelt. 
Im November 2024 starteten die 
Arbeiten zum jetzigen Umbau, 
bei dem das Obergeschoss neu 
errichtet wurde und das Well-
nessangebot erweitert. 

in regionaler Verantwortung 
der raiffeisenbank
Bis 2012 stand das Karlingerhaus 
im Eigentum eines von Adolf 
Karlinger geleiteten kirchlichen 
Vereins. Im Jahr 2012 wurde eine 
GmbH gegründet und seit dem 
Jahr 2021 ist die Raiffeisenbank 
Mühlviertler Alm 100-prozentige 
Eigentümerin der Karlingerhaus 
GmbH. Das neue „Karlingerhaus 
- Hotel.Hostel.Home.“ startet sei-
nen Betrieb am 26. Mai. Die of�-
zielle Eröffnungsfeier �ndet An-
fang Oktober statt.<

Das alte Karlingerhaus, gegründet 1968. Ein Meilenstein war der Bau der Sporthalle im Jahr 1996.  Fotos: Karlingerhaus

Adolf Karlinger  Foto: privat

Schöner Wohnen
www.haiderdesign.at
Kurt Haider · Neue Heimat 23 · 4280 Königswiesen

0664-5955518

Türen · Böden · Stiegen  ·  Möbel nach Wunsch
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Hotel. Hostel. Home

Das Karlingerhaus: Ein Ort, der verbindet
Königswiesen. Das Karlin-
gerhaus in Königswiesen hat 
eine bemerkenswerte Entwick-
lung hinter sich. Ursprünglich 
als Jugendherberge genutzt, 
wurde es in den letzten Jahren 
schrittweise zu einem moder-
nen, nachhaltigen Gästehaus 
umgebaut.

Mit dem Ausbau des Dach-
geschosses und dem Konzept 
„Hotel. Hostel. Home.“ präsen-
tiert sich das Karlingerhaus nun 
als zukunftsweisender Ort für Fa-
milien, Jugendliche und Gäste aus 
der Region und darüber hinaus. 
Die Bedeutung des Hauses geht 
dabei weit über Tourismus hin-
aus: Es ist Treffpunkt, Bildungs-
stätte und Motor für die regionale 
Entwicklung.<� Anzeige

„Ich erinnere mich noch gerne an die 
schulautonomen Tage im Karlinger-
haus – Zeit mit Freunden in einer 
einladenden Umgebung. Gemeinsam 
an Zielen arbeiten war damals das 
Motto und ist es auch heute noch. 
Dies war sicherlich einer der Gedan-
ken vom Gründer Dr. Adolf Karlin-
ger“, so Dir. Franz Hackl, Vorstand 
der Raiffeisenbank Mühlviertler Alm. 

„Das neue Karlingerhaus ist jetzt 
topfit für die heutigen Anforderungen 
an ein junges, modernes Hotel mit 
eindeutigem Fokus auf Nachhaltig-
keit. Die Weiterentwicklung ist mit 
dem Ausbau 2025 aus meiner Sicht 
perfekt gelungen! Einem erfolgrei-
chen Betrieb steht jetzt nichts mehr 
im Wege“, sagt Richard Obereder, 
Geschäftsführer Karlingerhaus. 

„Das Karlingerhaus ist ein bedeutender 
Motor für die Regionalentwicklung der 
Mühlviertler Alm. Es schafft Arbeitsplät-
ze und mit rund 10.000 Nächtigungen 
trägt das Karlingerhaus wesentlich zur 
regionalen Wertschöpfung bei. Beson-
ders Familien und Jugendliche entde-
cken so die Schönheit unserer Region“, 
so Dir. Herbert Zeitlhofer, Vorstand der 
Raiffeisenbank Mühlviertler Alm. 
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MEINE FAMILIE SETZT
BEIM WOHNTRAUM
AUFS RICHTIGE PFERD
Unser verlässlicher, regionaler Partner bei der Wohnraumfinanzierung.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

JETZT
BERATUNGSTERMIN

VEREINBAREN.

rbmva.at
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NATURGENUSS

Spazierwandern an der Traun
WELS. Genusswandern ist be-
sonders erholsam und nach-
weislich förderlich für die Ge-
sundheit, wenn man dies ent-
lang vonWasser tut. Eine schö-
ne Möglichkeit, der Traun zu
folgen, gibt es in Wels.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Austoben auf einem der zahlrei-
chen Spielplätze entlang des We-
ges sowie ein optionaler Besuch
des Welser Tierparks und als Ab-
schluss eine kulinarische Einkehr
machen diese Runde zu einem
herrlichen Familienausflug.

Planetenweg – große
Traunufer-Runde
Vonder Innenstadtkommend,geht
man bis zum Traunuferweg unter-
halb der Alten Traunbrücke. Dort
wird man von der „Sonne“ be-

grüßt, die den Beginn des Plane-
tenweges markiert. Folgt man dem
Fluss Richtung Osten bis zum
Kraftwerk Marchtrenk, trifft man
auf die weiteren Planeten. Mit
Kindern über die im April eröff-
nete Römerbrücke (nach etwa drei
Kilometern), für alle, die gerne
länger promenieren, beim Kraft-

werkaufdie andereSeite derTraun
wechseln. Am Rückweg, am oro-
graphisch rechten Flussufer, führt
der Weg nicht nur direkt am Was-
ser entlang, sondern gegen Ende
ein paar Höhenmeter bergan durch
denWald. Weiter geht's vorbei am
Trodatsteg und der Alten Traun-
brücke zur Eisenbahnbrücke.

Hier kommt man auf
Höhe des Tierparks an und kann
über den Volksgarten in die In-
nenstadt spazieren. Diese Spazier-
wanderung ist eine von 96 Tages-
Touren, die Wandertipp-Autorin
Claudia Schallauer in ihrem drit-
ten Buch beschrieben hat. Die Le-
sung ist am 27.Mai inWels. Infos:
www.fitimhof.at/termine2025<

AUSGANGSPUNKT:
Alte Traunbrücke

TOURLÄNGE: 15,6 Kilometer,
ab/zum Bahnhof plus 3,5 Kilometer

ANSTIEG: ca. 90 Höhenmeter

GEHZEIT: ca. 4 Stunden bzw.
5 Stunden ab Bahnhof

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Traumhafte Blütenpracht beim Spaziergang entlang der Traun Foto: Schallauer

übergabe

Neuer Standortleiter bei Poschacher 
Dachdeckerei und Spenglerei
Mauthausen. Nach über 38 
Jahren Engagements in der  
Firmengruppe Poschacher, 
davon über 20 Jahre als Ge-
schäftsführer, verabschiedet 
sich Johann Schaschinger mit 
Ende Mai 2025 in den wohlver-
dienten Ruhestand. 

Über zwei Jahrzehnte lang leitete 
er mit großem Fachwissen und per-
sönlichem Einsatz die Geschicke 
der Sparten Dachdeckerei und 
Spenglerei – seit rund einem Jahr 
als Teil der Hentschläger Bau 
GmbH. In seiner Laufbahn prägte 
Johann Schaschinger nicht nur den 
Standort in Mauthausen entschei-
dend mit, sondern auch das Ver-
trauen und die Handschlagqualität 
in die Unternehmensgruppe. Mit 

seiner Erfahrung, seinem Feinge-
fühl im Umgang mit Kunden und 
Mitarbeitern sowie seinem Weit-
blick war er ein wesentliches Fun-

dament des Erfolgs. Seitens der 
Geschäftsleitung der Hentschlä-
ger Bau GmbH gibt es Dank und 
Anerkennung für die langjährige 
Treue und das Engagement von 
Johann Schaschinger – verbunden 
mit den besten Wünschen für den 
neuen Lebensabschnitt. 
Mit Juni 2025 übernimmt nun 
Markus Mairböck die Standortlei-
tung der Poschacher Dachdeckerei 
und Spenglerei. 

Im unternehmen ausgebildet
Seine Ausbildung zum Dachde-
cker und Spengler absolvierte er 
im Unternehmen, wo er seit nun-
mehr 16 Jahren tätig ist. Als Spezi-
alist für Flachdächer, verlässlicher 
Kollege und fachlich versierter 
Ansprechpartner bringt er alle Vo-

raussetzungen mit, um den Stand-
ort erfolgreich in die Zukunft 
zu führen. „Ich freue mich, dass 
wir mit Markus Mairböck einen 
kompetenten Nachfolger aus den 
eigenen Reihen gefunden haben – 
und wünsche ihm alles Gute für 
diese neue Aufgabe“, so Johann 
Schaschinger.<� Anzeige

Johann Schaschinger (r.) übergibt die 
Standortleitung an Markus Mairböck.

Markus Mairböck
markus.mairboeck@ 
hentschlaeger.at
Tel.: 07238 33353075
Mobil: 0664 3110091
www.hentschlaeger.at

Foto: Poschacher
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KINOTIPP

Lilo und Stitch
„Ohana“ heißt Familie. Familie
heißt, dass alle zusammenhalten
und füreinander da sind. Die Ge-
schichte von Disney‘s „Lilo &
Stitch“ handelt von einem ein-
samen hawaiianisches Mädchen
namens Lilo, das ein ungewöhn-
liches „Haustier“ adoptiert. Die-
ses Haustier entpuppt sich als
Stitch, ein außerirdisches We-
sen. Unwissend über Stitchs
wahre Herkunft, nimmt Lilo ihn
in ihr Leben auf und lehrt ihn das
Konzept der Familie („Ohana“).

Stitch, der vor seinen außerirdi-
schen Verfolgern flieht, findet in
Lilo und ihrer älteren Schwester
Nani eine neue Familie. Ge-
meinsam erleben sie humorvolle
und berührende Abenteuer,
während sie Stitchs Verfolgern
entkommen und die Bedeutung
von Zusammenhalt und Akzep-
tanz entdecken.< Anzeige

„Lilo und Stitch“
Ab 22. Mai bei Star Movie
www.starmovie.at

In der Realverfilmung des Disney-Zeichentrickklassikers spielt Maia Kealoha Lilo.

Foto: 2025 Disney Enterprises, Inc. All Rights Reserved.

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 21.+22. Mai              
aufsteigender Mond – Do. ab 18:30 Uhr Widder
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Rasen mähen; Unkraut jäten; Brennnesseln sammeln; 
Wasserbau; Wasserinstallationen; Wäsche waschen; 
Fenster putzen; berufliche Besprechungen; hohe 
Wirksamkeit v. Medikamenten; Fußreflexzonenmas-
sage; Sauna; Zahnbehandlungen; Warzen entfernen 
Ungünstig: ernten; einkochen; umsetzen o. umtop-
fen;  Haare schneiden und waschen; Malerarbeiten

FR+SA 23.+24. Mai              
aufsteigender Mond, Sa. ab 19:40 Uhr Stier
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Fruchtgemüse pflegen, düngen; Unkraut 
jäten; ernten; Heilkräuter sammeln; Haltbarmachung 
von Lebensmitteln; Hausarbeiten; Wohnung gründ-
lich lüften; gute Wirkung von Medikamenten und 
Schönheitsmitteln; Hühneraugen entfernen 
Ungünstig: Genussmittel wie Kaffee und Nikotin

SO+MO 25.+26. Mai              
aufsteigender Mond, Mo. ab 19:25 Uhr Zwillinge
Wurzeltag – Erdtag – Kältetag / Nahrungs-
qualität: Salz / Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Hals und Nacken – Günstig: Wurzelgemüse pfle-
gen, spätes Wurzelgemüse säen; Kompost ansetzen; 
ernten; Unkraut jäten; Räumarbeiten, z. B. Holz 
schlichten; Konservieren von Wurzelgemüse, auch 
Einfrieren; Hausarbeiten; Nagelpflege; Angelegen-
heiten, die die Familie betreffen; Hobbys, Geldange-
legenheiten – Ungünstig: Haare waschen

DI 27. Mai
Neumond um 05:05 Uhr – Wendepunkt 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett / 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: kranke Gewächse be-
handeln; Ungezieferbekämpfung; Fasten zum Neu-
mond entgiftet den Körper; Räumarbeiten, z. B. Holz 
schlichten; Angelegenheiten, die die Familie betref-
fen; Neubezug einer Wohnung; Hobbys, Geldange-
legenheiten; Entspannungsübungen – Ungünstig: 
gießen; Brot backen 

MI 28. Mai
ab 19:35 Uhr Krebs – absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett / 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände – Günstig: umsetzen und umtopfen 
von Pflanzen aller Art; Wohnung lüften; Reinigungs-
arbeiten, Fenster putzen; Porzellan und Metalle 
reinigen; Schimmel beseitigen; Stallreinigung; Platz 
des Haustiers reinigen; Malerarbeiten; chemische 
Reinigung; Gesichtspackungen; Heilkräuter (Blüten) 
sammeln und anwenden – Ungünstig: Pflanzen 
gießen und düngen; Entschlackungskur beginnen

DO 29. Mai
absteigender Mond – Christi Himmelfahrt
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: 
Kohlenhydrate / Körperregionen: Zwerchfell, 
Brust, Magen – Günstig: Gartenarbeiten; Rasen 
mähen u. bearbeiten; Pflanzen gießen u. düngen; ba-
cken; Wasserinstallationen; Waschtag; Gifte werden 
im Körper schneller abgebaut – Ungünstig: Haare 
waschen u. schneiden; Dauerwelle; Malerarbeiten; 
Früchte o. Kräuter trocknen

VOTING

Trachtenfoto gesucht
OÖ/NÖ. Tips, Brauerei Rasch-
hofer und die Trachten Wichtl-
stube suchen das schönste Trach-
tenfoto mit klassischer oder mo-
derner Tracht, allein oder in der
Gruppe. Von 21. Mai bis 20. Ju-
ni 2025 stimmen unsere Leser per
Online-Voting ab, welches Foto
sie überzeugt.

Wer alleine oder in der Gruppe an
derWahl teilnehmenmöchte, kann
sich registrieren, Foto hochladen,
Daten eingeben, und schon istman
beim Voting mit dabei. Letzte
mögliche Stimmabgabe ist am
Freitag, 20. Juni, 10 Uhr. Der Ge-
winner wird schriftlich verstän-
digt und in einem Nachbericht on-
line und im Print verkündet.

Hochwertige Preise gewinnen
Der Gewinner darf sich auf ein
Trachtenoutfit von der Trachten
Wichtlstube im Wert von 1.000

Euro, eine Führung durch den Inn-
viertler Brauturm für fünf Freunde
sowie eine Kiste Raschhofer Mär-
zen freuen. Der Zweitplatzierte er-
hält einen Gutschein der Trachten
Wichtlstube imWert von 300 Euro
und einen Jahresvorrat an Rasch-
hofer Märzen. Der Drittplatzierte
gewinnt einTrachtenoutfit imWert
von 200 Euro und fünf Kisten
Raschhofer Märzen.<

Mehr Infos gibt es unter:
www.tips.at/tracht

Vorjahressieger Michaela Grurl und
Martin Schübl aus Perg Foto: Lisa Grurl

naturfabrik

Frühlingsangebote
ahorn/helfenberg. Die 
schönste Zeit des Jahres ist da, 
und die Naturfabrik feiert mit 
exklusiven Aktionswochen bis 
31. Mai. „Entdecken Sie jetzt 
die Neuheiten und lassen Sie 
sich vom vielfältigen Angebot 
begeistern. Für ein echtes Früh-
lings-Upgrade sind viele Aus-
stellungstische und Stühle bis zu 
fünfzig Prozent reduziert – per-
fekt, um Ihrem Zuhause einen 
neuen Look zu verleihen! Auch 

die Frottierware ist im Angebot: 
20 Prozent Rabatt machen den 
Einkauf noch angenehmer. Und 
das Beste: Alle Waren im Haus 
sowie Neubestellungen erhalten 
Sie mit einem attraktiven Ra-
batt von zehn Prozent. Kommen 
Sie vorbei, stöbern Sie durch die 
Frühlingskollektion und pro-
fitieren Sie von diesen tollen 
Angeboten. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch", lädt das Team der  
Naturfabrik ein.<� Anzeige

Gartenauflagen neu beziehen lassen und bis 31.5. zehn Prozent sparen. Foto: Naturfabrik
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bad zell

GeburtstaG: 
anna Ittensammer 
(85); 
 Foto: privat

Goldene hochzeIt: 
Paula und Josef Viehböck; 
 Foto: privat

freIstadt

todesfall: 
Gottfried Peyr sM, 
Marianist, verstarb am 
12. Mai im 86. Lebensjahr;
 Foto: privat

keferMarkt
GeburtstaG: ludwig lengauer (96);

keferMarkt/lasberG

todesfall: 
hermine reiter 
verstarb im Alter von 
81 Jahren;
 Foto: privat

lanGschlaG
Geburt: Julian, am 8. Mai, Eltern: 
Claudia Gerstbauer und Georg Neumann;

GeburtstaG: friedrich höbarth (70);

lasberG
GeburtstaG: 
theresia haider (85);

GeburtstaG: 
alois krammer (75);

 Foto: Hackl/SB

dIaMantene 
hochzeIt: 
eva und 
helmut 
kozak;

 Foto: Hackl/SB

leoPoldschlaG

Geburt: 
Mailen, am 7. 
Mai, Eltern: Me-
lanie Weidinger 
und Mathias 
Mayrhofer;

 Foto: BabySmile

raInbach

eIserne 
hochzeIt: 
anna und 
Josef riepl;

 Foto: privat

sandl

Geburt: 
Josef, am 26. 
April, Eltern: 
Katrin und 
Hannes Ruhmer;

 Foto: privat

hochzeIt: 
kerstin 
und daniel 
hellein,
am 3. Mai;

 Foto: Birgit Lauss

schönau

todesfall: 
christine Viehböck 
verstarb am 17. Mai im 
93. Lebensjahr;
 Foto: privat

unterweIssenbach

Goldene hochzeIt: 
Ida und Ignaz lesterl, am 3. Mai;
 Foto: xxx

todesfall: 
franziska rafetseder 
verstarb am 11. Mai im 
99. Lebensjahr
 Foto: privat

unterweItersdorf

todesfall: 
Maria aichinger 
verstarb am 8. Mai im 
92. Lebensjahr;
 Foto: privat

waldburG

Geburt: 
neo Peter, 
am 9. Mai, El-
tern: Jacqueline 
Kirschner und 
Peter Berninger;

 Foto: BabySmile

wartberG
Geburt: 
anna, am 25. April, Eltern: Lisa Rogl und 
Wolfgang Kern;

GeburtstaGe: 
roswitha edlbauer (80),
Maria bock (90);

Goldene hochzeIten: 
Monika und eduard Gallistl, 
am 11. Mai,

Maria und franz hinterreiter, 
am 17. Mai,

Judith und Manfred Inspruckner, 
am 17. Mai;

todesfall: 
franz Mautner 
verstarb am 11.Mai im Alter von 83 Jahren;

weItersfelden

GeburtstaG: 
franz biermeier (85);

 Foto: privat

GeburtstaG: 
ernestine wimmer 
(85);
 Foto: privat

standesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet

Erfolgreich 
werben in der 
Tips-Welt

Heike Stadler
Tel.: +43 664 3931591
h.stadler@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

BesuchderWeltausstellungEXPO2025inJapanEineDelegation rundumWirtschaftskammerOÖ-PräsidentinDorisHum-
mer, WKOÖ-Direktor Gerald Silberhumer (l.) und Wirtschafts-Landesrat Markus Achleitner (r., ÖVP) besuchte die EXPO in Osaka.
Alf Netek, EXPO Projektleiter Österreich, empfing die Gäste im Österreich-Pavillon, wo sich auch oö. Unternehmen mit Themen
wie Künstliche Intelligenz, E-Mobilität und Green-Tech präsentieren. Die EXPO soll als Türöffner für den japanischen Markt die-
nen und stellt heimische Unternehmen ins internationale Schaufenster. Mehr dazu in der nächsten Tips-Ausgabe. Foto: Tips/Mittermayr
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Freizeitparadies in au an der donau

Genussradler werden im Gastgarten 
beim Donaustandl fündig 
au an der donau. Ob zum 
Frühstück vor der Radtour 
oder zum Ausklang danach – 
das donAu-Stand’l ist der idea-
le Treffpunkt für alle, die aktiv 
in der Donau-Region unterwegs 
sind. 

„Radfahren ist nicht nur ein 
Freizeitvergnügen – es ist Teil 
unserer Philosophie. Besonders 
stolz sind wir auf die Radwege 
ins Mühlviertel, die Machland-
Rundwege oder die zahlreichen 
E-Bike-Routen, die direkt am 
donAu-Stand’l vorbeiführen. 
Ob Richtung Grein, Linz, Steyr 
oder ins hügelige Hinterland – 
das donAu-Stand’l ist der ideale 
Start- und Endpunkt für alle Tou-
ren“, erklären die Donaustandler 
Gerhard Ebner und Arnold Hör-
mann.
Ein Tag an der Donau beginnt 
aktiv mit einem Frühstück am 
Stand’l und führt über Radwe-
ge durch Auen und Landschaf-
ten – wer danach wieder zu-
rückkehrt, stärkt sich bei einem 
kühlen Getränk oder Eis. Das 
donAu-Stand’l ist täglich geöff-
net und liegt direkt an zwei reiz-
vollen Radrouten der Radregion 
Donau Oberösterreich. Mehre-
re beschilderte Routen bieten 
tolle Ausblicke und abwechs-
lungsreiche Strecken – ideal 

für sportliche Tagesausflüge. 
Mehr zur Radregion Donau unter 
www.donauregion.at

reiche Bierauswahl & Kulinarik
Neben ständig wechselnden Fass-
bieren erwartet die Gäste eine be-
eindruckende Auswahl an Bier-
spezialitäten: von klassischen 
Sorten über kreative Craft-Biere 
bis hin zu regionalen Raritäten 
ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Auch kulinarisch gibt’s 
kreative Spezialitäten – ideal für 
eine kräftige Pause zwischen-
durch oder zum Ausklang.

Freizeitparadies
Egal, ob Inlineskater, Fußgän-
ger oder Radfahrer: Am donAu-

Stand’l trifft man sich, stärkt 
sich, plant die nächste Route 
– oder gönnt sich ein Eis am 
Naturstrand gleich hinter dem 
Stand’l. Der Freizeitnahver-

sorger bietet sich auch perfekt 
für einen Tagesausflug an die 
Donau an. Für die Kleinen gibt 
es einen tollen Kinderspielplatz. 
„Urlaub geht auch zuhause. Bei 
uns wird ein Flair wie am Meer 
geboten. Einfach in den Gast-
garten setzen und über die klei-
ne Marina direkt auf die Donau 
blicken“, sagt Gerhard Ebner.<
 Anzeige

Die beiden Donaustandler beim Genuss eines Miraculix Foto: Donaustandl

donAu Stand`l
Reservierungen: 07262 53090 
Hafenstraße 1, 4332 Au/Donau
www.donau-standl.at
www.facebook.com/donaustandl

Während einer Pause im donAu-Stand’l kann man sich kulinarisch mit einem 
Bauernkrapfen „Donaustandler“ verwöhnen lassen.  Foto: Donaustandl

Nach einem Tag an der Donau können sich Radfahrer, Fußgänger oder 
Inlineskater am donAu-Stand’l stärken.  Foto: Donaustandl

Radfahrer auf Tour durch die Donau-Region. Foto: Hochhauser
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KÖNIGSWIESERHOF

Smarte Sonnenterrasse
KÖNIGSWIESEN. Nicht nur die
Gäste, auch das Hotel Königswie-
serhof selbst tanken auf der Ho-
telterrasse künftig ordentlich
Kraft: Die gesamte Fläche mit
mehr als 50 Sitzplätzen wurde
rechtzeitig zum Start der Som-
mersaison mit einer Photovolta-
ik-Überdachung beschattet. Mit
dieser „smarten“ Vollüberda-
chung setzt der Königswieserhof
eine Großinvestition in puncto
Nachhaltigkeit in die Tat um. Die
neueAnlage liefert mit einer Leis-
tung von 100 kWp eine große

Menge Sonnenstrom direkt ins
Hotel. Mit diesem können u.a.
auch die Ladestationen für die
Elektromobilität umweltfreund-
lich gespeist werden. Die Groß-
investition entspreche ganz der
Philosophie des Königswieserho-
fes, sagt Hotelchef Alexander
Hüttmannsberger: „Mit dem da-
durch gewonnenen grünen Strom
schaffen wir einen messbaren
ökologischen Mehrwert. Durch
diesen können wir den Aufenthalt
für unsere Gäste noch umwelt-
freundlicher gestalten.“<

Karl und Alexander Hüttmannsberger mit einem der PV-Paneele Foto: Königswieserhof

Schwammerlzeit Früh dran sind heuer die Schwammerl: Johann Fitzinger aus
Freistadt/St. Peter entdeckte diese Prachtstücke in seinem Wald in diesen Mai-Ta-
gen. Parasol-Pilze wachsen typischerweise im Spätfrühling und Sommer. Foto: privat

ABSCHUSSGENEHMIGUNG

Wolf stand mitten
in Mutterkuhherde
BEZIRK FREISTADT.Kurz nach
der Herabsetzung des Schutz-
status des Wolfs durch die EU
gibt es imMühlviertel eine neu-
erliche Abschussfreigabe: Ein
Wolf war im Bezirk Freistadt
mehrmals einem Hof genähert
und war sogar inmitten einer
Mutterkuhherde gesichtet
worden. Warnschüsse hatten
nicht gefruchtet.

„Wenn ein Wolf vor der Hoftür
steht und tags darauf mitten in
einerMutterkuhherde, dann ist es
ganz klar Zeit zum Handeln. Ge-
rade in der Region Mühlviertel
Alm sind in den vergangenen
Jahren solche Situationen ge-
häuft aufgetreten. In diesen Re-
gionen zu leben, darf aber nicht
bedeuten, stets Bedenken zu ha-
ben, die Kinder zum Schulbus
gehen zu lassen, selbst einen

Spaziergang zu machen oder die
Tiere auf dieWeide zu lassen“, so
Agrar-Landesrätin Michaela
Langer-Weninger, die die Ab-
schussfreigabe erteilt hat. Sie
wolle durch rasche Maßnahmen
den Menschen die Sicherheit ge-
ben, auf ihrer Seite zu sein. „Das
Mühlviertel soll ein Ort bleiben,
an dem sich Jeder und Jede frei
bewegen kann.“

Vergrämt in Weitersfelden
Das Wolfsmanagement des Lan-
des OÖ listet für 15. und 16. Mai
in Weitersfelden mehrere
Wolfsvergrämungen auf. Im
Mühlviertel, im Grenzgebiet
NÖ/OÖ/Tschechien, sind meh-
rere Wolfsrudel ansässig. Am 8.
Mai hatte das EU-Parlament die
Änderung des Schutzstatus in der
Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie
(FFH-Richtlinie) beschlossen.<

Im Mühlviertel sind mehrere Wolfsrudel ansässig. Foto: Nica/Adobe Stock
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VOLKSSCHULE

Schulbau fast fertig
ST. OSWALD BEI FREISTADT.
„Viele Hände machen der
Arbeit ein schnelles Ende!“ Ein
Sprichwort, das auf den Schul-
bau in St. Oswald perfekt zu-
trifft. „Zwei Drittel des Bau-
vorhabens sind fertig“, so Di-
rektor Wolfgang Neumüller.

Der Baufortschritt ist auch ein
Zeugnis des starken Zusammen-
halts aller Beteiligten. „Von den
Bauarbeitern über die Lehrkräfte
bis hin zur Verwaltung – jeder
leistet einen Beitrag“, sagt Neu-
müller. Eines der Highlights des
Bauprojekts sind die Hochbeete,
die mit Unterstützung von Fir-
men, Bauernbund und Bürger-
meister umgesetzt werden. Die
Hochbeete werden derzeit be-
pflanzt und versprechen einen
nachhaltigen und ästhetischen
Mehrwert für die Umgebung. Die
Bibliothek hat offiziell ihren Be-
trieb aufgenommen und ist be-
reits zum Herzstück der Bil-
dungslandschaft geworden. Der

Lehrerbereich wurde vollständig
neuaufgestellt undpräsentiert sich
modern und funktional. Mit einer
hellen und freundlichen Atmo-
sphäre trägt dieser Bereich we-
sentlich zur Arbeitszufriedenheit
bei und fördert die Zusammen-
arbeit innerhalb des Kollegiums.
Die Ganztagsschule (GTS) hat
ihre neuen Räumlichkeiten bezo-
gen und profitiert von modernen
und kindgerechten Lösungen. Mit
der Sanierung des Turnsaals, der
Sanierung der WC-Anlagen und
der alten Klassenräume sowie
Gestaltung der Außenanlagen ist
bereits ein Ende der Komplettsa-
nierung nahe. Der Start der Mu-
sikschule, die auf den Bestand
aufgesetzt wird, ist gelungen.
Neumüller: „Durch das Aufset-
zen der Musikschulräume können
Synergien mit der Mittelschule
genutzt werden und es müssen
keine zusätzlichen Flächen ver-
siegelt werden, ganz im Sinn der
Nachhaltigkeit und dem Konzept
der Umweltzeichen-Schule.“<

Helfer, Firmen und Sponsoren machten die Errichtung von Hochbeeten möglich.

Foto: VS St. Oswald

10. AISTFESTSPIELE

Mädl aus der Vorstadt
PREGARTEN. „Das Mädl aus
der Vorstadt“, eine Komödie
von Johann Nestroy, steht auf
dem Spielplan der 10. Aist-
festspiele. Es ist die erste gro-
ße Sommerproduktion des
neuen Theatervereins „Come-
dia Bruckmühle Ensemble“.

Mit dem Ziel, zeitgemäßes Volks-
theater lebendig zu halten und
neue künstlerische Impulse zu
setzen, wurde im Jänner der Thea-
terverein Comedia Bruckmühle
Ensemble ins Leben gerufen. Der
Verein versteht sich als kreative
Plattform für theaterinteressierte
Menschen, aber auch für Thea-
terprofis aus der Region, getragen
von der Leidenschaft für Bühne,
Sprache und gesellschaftsnahe
Themen. Nach einigen sehr er-
folgreichen Produktionen im vo-
rigen Jahr präsentiert der junge
Verein „Das Mädl aus der Vor-
stadt“, eine Posse mit Gesang von
Johann Nestroy. Premiere ist am
20. Juni. Schwerpunkte liegen auf
Humor, Tempo undTiefgang. Der
Klassiker wird in einer frischen,
pointierten Interpretation auf die
Bühne gebracht, die sowohl Lieb-
haber des Volkstheaters als auch
der klassischen Komödie anspre-
chen soll. Die vorjährige Produk-
tion von „Geschichten aus dem
Wienerwald“ hat den Weg hin zu
anspruchsvollem Theater mit
Unterhaltungswert schon aufge-
zeigt. „Dieses Jahr wird gelacht,
bis es weh tut“, verspricht Ri-

chard Maynau, Gründer und Re-
gisseur der Theatertruppe und
Leiter des Kulturhauses Bruck-
mühle. Ergänzt wird Nestroy
durch die musikalische Komödie
„Im weißen Esel am Pleschinger-
see“, eine Benefizveranstaltung
für das Tierheim Freistadt und ein
Konzert mit „The Lettners Com-
bo“. Alle weiteren Infos:
www.bruckmuehle.at<

Der neue Theaterverein Comedia
Bruckmühle Ensemble ist Plattform für
Theaterinteressierte und Theater-Pro-
fis aus der Region. Foto: Bruckmühle



Volltreffer!
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  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at
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Thomas Bründl soll neuer
IV OÖ-Präsident werden
OÖ. Die Industriellenvereinigung
(IV) OÖ hat ihren Vorschlag für die
Präsidiumswahl am 17. Juni vor-
gelegt. Vizepräsident Thomas
Bründl, Geschäftsführer von star-
lim-sterner, soll neuer Präsident
werden und Stefan Pierer nachfol-
gen, der nach der KTM-Insolvenz
seine Funktion ruhend gestellt
hatte. Der weitere Wahlvorschlag:
Vizepräsident Herbert Eibensteiner
(voestalpine), Vizepräsidentin Eli-
sabeth Engelbrechtsmüller-Strauß
(Fronius) und Vizepräsident F. Peter
Mitterbauer (Miba).

Finanzielle Sorgen
belasten Familien
OÖ. Familien fühlen sich stark
durch steigende Kosten und Exis-
tenzängste belastet. Auch die
Vereinbarkeit von Beruf und Fami-
lie wird als große Herausforderung
gesehen, zeigt der Familienwerte-
Index 2025 von IMAS Internatio-
nal im Auftrag des Landes OÖ.
Gerade jetzt dürfe man daher im
Bereich Familie nicht sparen, so
Familienreferent, LH-Stellvertreter
Manfred Haimbuchner (FPÖ) in
Richtung Bundesregierung.

Kochenmacht Schule
OÖ. Ein neues Format bringt be-
sonders schmackhaften Lernstoff
in die oö. Bildungseinrichtungen:
Bei „Kochen macht Schule“,
einem Projekt des Landes OÖ mit
der Landwirtschaftskammer OÖ
und dem Ländlichen Fortbildungs-
institut (LFI), wird Ernährung re-
gional und nachhaltig erlebbar. Es
gibt Module und Angebote für alle
Schulstufen, Infos: www.ooe.lfi.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Freiwillige gesucht
oÖ. Die Familie Kahleitner/
Eder aus St. Georgen im Atter-
gau lebt Menschlichkeit seit 
Generationen. Sieben Familien-
mitglieder engagieren sich beim 
OÖ. Roten Kreuz.

Alles begann 1992 mit Franz Kah-
leitner. „Durch meine Feuerwehr-
Ausbildung kam ich zum Roten 
Kreuz – und bin geblieben“, erzählt 
er. 2001 trat seine Frau El� bei, ge-
meinsam gründeten sie das Jugend-
rotkreuz in ihrer Ortsstelle. Auch 
Tochter Gabi wuchs mit dem Roten 
Kreuz auf. Schon mit zehn Jahren 
startete sie beim Jugendrotkreuz. 
Heute ist sie voller Leidenschaft 
im Rettungsdienst, im Blutspende-
dienst und im Sozialbereich aktiv. 
Ihr Bruder Michael ging denselben 
Weg: Er wuchs mit dem Jugend-
rotkreuz auf, absolvierte den Zivil-
dienst und engagiert sich ebenfalls 
im Rettungsdienst. 2006 kam Rene 

Eder durch Gabi dazu – erst ins Ju-
gendrotkreuz, heute ist er Führungs-
kraft im Rettungsdienst. 2023 traten 
Elias und Leon, die Söhne von Gabi 
und Rene, dem Jugendrotkreuz bei. 
„Egal, ob im Rettungsdienst, im Be-
suchsdienst, bei Essen auf Rädern, 
als Mitarbeiter in unseren Rotkreuz-
Märkten, in der Arbeit mit Jugendli-
chen oder in anderen Bereichen. Wir 
haben die passende Jacke“, erklärt 
OÖ. Rotkreuz-Präsident Gottfried 
Hirz. www.roteskreuz.at/ooe, Tel.: 
0732 7644-157<� Anzeige

Familie Kahleitner/Eder ist da, um zu 
helfen. Foto: OÖRK/Vöcklabruck/St. Georgen

SYMPATHICUS

Landeswahl im Endspurt
BEZIRKFREISTADT. Bis26.Mai
(10 Uhr) kann bei der Sympa-
thicus-Landeswahl für unse-
ren Bezirkssieger – den Mu-
sikverein Mönchdorf – abge-
stimmt werden.

Gewählt wird der beliebteste
Musikverein von Oberöster-
reich 2025. Jede Woche sind in

der Tips vier Stimmzettel ver-
steckt, die handschriftlich aus-
gefüllt per Post oder bei der
Raiffeisenbank Mönchdorf, bei
der Bäckerei Atteneder oder im
Tips-Büro abgegeben werden
können. Täglich kann auf
www.tips.at/sympathicus abge-

stimmt werden. Der Landessie-
ger gewinnt 2.000 Euro für den
Vereinsausflug, einen Konsu-
mationsgutschein bei einem
Zipfer-Wirt und 15 Tickets für
das „Best of Blasmusik – Aus-
tria Tattoo“ sowie eine Klarinet-
te vomMusikhaus Danner.<

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Musik verbindet
Generationen –

genau wie unsere
Musikinstrumente.

Wir freuen uns,
den Sympathicus
zu unterstützen. Viel Glück allen

Musikvereinen!

KARL DANNER, GESCHÄFTSFÜHRER
MUSIKHAUS DANNER
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ST. PETER

Bittprozession
FREISTADT. Die alljährliche
Bittprozession findet am Mitt-
woch, 28. Mai, in St. Peter
statt.Treffpunkt ist um 19 Uhr
beim Feuerwehrhaus, von wo ein
Flurumgang bis zur Kirche St.
Peter führt. Dort findet eine Eu-
charistiefeier statt. „Die Pfarre
Freistadt lädt herzlich zur Teil-
nahme ein. Bitt- oder Flurpro-
zessionen oder Bittgänge sind im
Christentum Flurumgänge, die
um den Segen Gottes und um die
Abwendung von Gefahren und
Notsituationen bitten.“ so Pfarr-
assistent Roland Altreiter.<

Gelebte Tradition: Bittage F: Pfarre Freistadt
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Großübung Die FF Unterweißenbach führte eine große Übung der Alarm-
stufe 2 durch. Übungsannahme war ein Dachstuhlbrand in einem leerstehen-
den Gebäude imOrtszentrum, bei demmehrere Personen vermisst wurden. Acht
Personen wurden über die Leiter gerettet, eine Person mittels Atemschutztrupp
ins Freie gebracht. Das Rote Kreuz machte bei der Übung mit. Foto: Franz Rosinger

DESTILLERIE

Sieg für Stöckl
GRÜNBACH. Mit seinen Edel-
bränden triumphierte Chris-
tian Pirklbauer, Inhaber von
Stöckls Destillerie aus Grün-
bach, bei einer internationalen
Verkostung im Lavanttal.

Drei Auszeichnungen in Gold
und vier in Silber brachten Chris-
tian Pirklbauer und seine Part-
nerin Manuela nach Hause. Hö-
hepunkt des Erfolgs ist aber der
Kategoriesieg „Bester in
Eichenfass gereifter Edelbrand“
aus der Alpen-Adria-Region Ös-
terreich,Deutschland, Italien und
Slowenien. Die eichenfassge-
reifte Williamsbirne von Chris-
tian Pirklbauer überzeugte die
Experten. Er glänzt als einziger
Kategoriesieger Oberöster-
reichs.<

Christian Pirklbauer und Partnerin
Manuela freuen sich über schöne Er-
folge für ihre Brände. Foto: Stöckls Destillerie
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GLEICH 
CHANCE 
NUTZEN 

WERDE GESUNDHEITSPROFI
und bewirb dich jetzt!
Bachelor-Studiengänge bis 15. August
Biomedizinische Analytik, Gesundheits- und 
Krankenpflege, Radiologietechnologie

Master Programme bis 15. Juni
Joint-Master Studiengang Applied Technologies 
for Medical Diagnostics bis 30. Juni

 Hochschullehrgänge in der Pflege bis 15. August

Upgrade Pflegefachassistenz bis 15. August

Schöne Dinge Sandra Wagner hat den SchöneDingeLaden in der Pfarrgasse
in Freistadt eröffnet. Elf Unternehmerinnen aus dem Mühlviertel präsentieren
sich im neu gestalteten Geschäft mit Freistadtgeschenken, individueller Mode
für Kinder und Erwachsenenaccessoires, handgefertigten Lederwaren, bestick-
ten Kissen, Schmuckdesign, Taschen und Glaskunst. Foto: Stadtmarketing
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50 JAHR-JUBILÄUM

Gelebte Tradition
LIEBENAU.DieGoldhauben-und
Kopftuchgruppe Liebenau feier-
te ihr 50-jähriges Bestehen mit
einem festlichen Jubiläumspro-
gramm. Den Auftakt bildete ein
Dankgottesdienst, umrahmt von
der Musikkapelle Liebenau.
Beim Festakt stand die traditio-
nelle Mode im Mittelpunkt. Be-
sonderes Interesse fand auch die
Ausstellung historischer Trach-
ten,dieeinenÜberblicküber rund
200 Jahre Trachtengeschichte
bot. Gezeigt wurden Original-
stücke ab dem Jahr 1800, dar-
unter ein Hochzeitskleid sowie

verschiedene Kopfbedeckungen
aus dem 19. Jahrhundert. Ein
weiterer Höhepunkt war die
Vorstellung der Festschrift und
der liebevoll gestalteten Bilder-
chronik, die von Obfrau Maria
Attenederverfasstwurde.Sieund
ihr engagiertes Vorstandsteam
hatten mit viel Herzblut die Fei-
erlichkeiten vorbereitet. Mit
großer Dankbarkeit wurden auch
die Gründungsmitglieder der
Gruppe besonders gewürdigt.<

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/684844

Die Goldhauben- und Kopftuchgruppe Liebenau beim Jubiläumsfest Foto: privat

MS ST. LEONHARD

Auf zum Bundesbewerb
ST. LEONHARD BEI FREISTADT.
Spitze schnitt das Bewerbsteam
der Mittelschule St. Leonhard
beim Erste Hilfe-Landeswettbe-
werb des Jugendrotkreuzes in
Frankenmarkt ab: Die Mühl-
viertler Schüler mussten sich nur
dem Team des BRG Schloss
Traunsee geschlagen geben. Die
Herausforderungen waren keine
geringen: Mehrere Personen ver-
letzen sich bei der Kollision eines
Scooterfahrers mit einem Fahr-
radfahrer, eine anderePersonzieht

sich einenKnochenbruch und eine
Kopfplatzwunde zu, eine weitere
Person erleidet einen Atem-
Kreislauf-Stillstand. Diese Sze-
narien und weitere Aufgaben
meisterten die 32 qualifizierten
Bewerbsgruppen beim 42. Erste-
Hilfe-Landesbewerb. Gemein-
sammit den Siegern und den zwei
Drittplatzierten MS Laakirchen
und MS Neukirchen am Walde
werden die St. Leonharder Schü-
ler ihr Können beim Bundeswett-
bewerb in Kärnten beweisen.<

Rang zwei ging an die der Mittelschule St. Leonhard bei Freistadt Foto: KatArtFotografie

KINDERSICHERHEITSOLYMPIADE

VS Unterweißenbach
holte den Bezirkssieg
HAGENBERG. Die Nase vorn
hatte die vierte Klasse der VS
Unterweißenbach beim Be-
zirksbewerb der Zivilschutz-
Kindersicherheitsolympiade.
Der OÖ Zivilschutz sucht da-
bei die sicherste Klasse Ober-
österreichs.

In derGemeindeHagenberg fand
der Bezirksbewerb für Freistadt
statt. Die 4. Klasse der VS Un-
terweißenbach holte sich mit
einem sensationellen Punkte-
vorsprung den Sieg und darf so-
mit amLandesfinale inWels teil-
nehmen. Die 3b der VS Katsdorf
wurde Zweiter. Den dritten Platz
sicherte sich die 4. Klasse der VS
Waldburg. Die Kinder mussten
beim Bewerb Sicherheitsfragen
beantworten, ihr Können beim

Löschbewerb unter Beweis stel-
len und einen Sicherheitspar-
cours mit einem Scooter absol-
vieren. Beim Gefahrenstoff-
Würfelpuzzle setzen sie sich mit
Gefahrenpiktogrammen ausein-
ander. Mehr darüber auf
www.tips.at/n/684690<

Volle Action beim Bezirksbewerb in
Hagenberg Foto: Zivilschutzverband OÖ

STRASSENBAU

Wichtige Vorhaben
PREGARTEN. Die Pappelstraße
ist aufgrund der Erneuerung
der Wasserleitung vollständig
neuzuerrichten.Auch inSelker
wird die Siedlung auf der Postl-
wiese nun den endgültigen
Straßenausbau erhalten.

Der Unterbau der Pappelstraße
entspricht nach dem Wasserlei-
tungsbau nicht mehr den techni-
schen Anforderungen. So wird ab
der Tragweiner Straße bis zur
Stichstraße Eichengrund ein voll-
ständiger Straßenneubau mit
einem Kostenaufwand von rund
200.000 Euro ausgeführt.
Nachdem die Bebauung in Selker
fast abgeschlossen ist, wird die in-
frastrukturelle Erschließung mit
dem Straßenvollausbau der Ring-
straße (inklusive Entwässerungs-
anlagen und Rückhaltebecken)
und Baukosten von rund 140.000
Euro abgeschlossen. Zur Zeit

werden von der Liwest die erfor-
derlichen Grabungsarbeiten für
den Breitbandausbau durchge-
führt, bevor der Straßenbau im
September beginnt. „Ausgebaute
Siedlungsstraßen tragen erheb-
lich zur Wohn- und Lebensquali-
tät bei. Nach den Straßenausbau-
ten in Silberbach setzen wir hier
unsere Bemühungen weiter fort
und schaffen wichtige Infrastruk-
tur für unsere Bürger. “, sagt Bür-
germeister Fritz Robeischl.<

In der noch relativ jungen Siedlung auf
der Postlwiese wird mit der Ringstraße
und der Entwässerung wichtige Infra-
struktur hergestellt. F: Land OÖ/Doris.at
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Hobby/Basteln

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

www.facebook.com/tips.at

AUTOERSATZTEILE & ZUBEHÖR
www.autoteile-kralik.at

CITROEN-MAZDA-ALFA-FIAT
www.ambros-automobile.at

SEAT ROTSCHNE FREISTADT
www.rotschne.at

FORD AUTOHAUS AUMAYR
www.ford-aumayr.at

PEUGEOT & SUZUKI
www.autohaus-reindl.at

Die PROFI TIPS aus dem Internet

www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Eisengasse 5, 4240 Freistadt

Info-Telefon: +43 7942 74100
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

IMPRESSUM

REDAKTION FREISTADT
Eisengasse 5, 4240 Freistadt
Tel.: +43 7942 74100
E-Mail: tips-freistadt@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung

 
Redaktion: 
Mag. Claudia Greindl
Olivia Lentschig
Mag. Michaela Maurer
Regina Wiesinger
Kundenberatung: 
Gerhard Larndorfer
Heike Stadler
Verkaufs-Innendienst: 
Irene Kloet
Producing (Grafik): 
Andrea Tröbinger

Auflage Freistadt: 30.749

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Medieninhaber: Tips Zeitungs 
GmbH & Co KG, Promenade 23, 
4010 Linz, +43 732 7895

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, 
MAS, MIM

Stellvertretung Herausgeber:
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Erscheinungsweise: 
wöchentlich, Postamt 4010 Linz

Geschäftsführer:  
Moritz Walcherberger,  
Lorenz Cuturi, M.A. HSG

Chefredakteurin:  
Alexandra Mittermayr, MBA

Leitung Redaktion: 
Michael Klaffenböck, Bakk. Komm.

Verkaufsleitung: 
Thomas Nader, 
Raimund Scholz

Leitung Marketing und  
Key Account Management: 
Maria Hoflehner, BSc

Leitung Producing/Grafik: 
Robert Ebersmüller

Leitung Sekretariate: 
Edith Grafeneder

Produktionsleitung: 
Reinhard Leithner

Druck: OÖN Druckzentrum  
GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen und 
Einschaltungen, insbesondere durch Ver-
vielfältigung oder Verbreitung, ist ohne 
vorherige schriftliche Zustimmung des 
Verlages unzulässig und strafbar, soweit 
sich aus dem Urheberrechtsgesetz nichts 
anderes ergibt. Insbesondere ist eine 
Einspeicherung oder Verarbeitung der 
auch in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Inhalte können teilweise mit Unterstüt-
zung von Künstlicher Intelligenz (KI) 
erstellt und bearbeitet worden sein.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 18 Tips-Ausgaben:  
749.197

Suche für
freundlichen, leicht au-
thistischen Burschen in
Wartberg/Aist eine liebe
Person, die 2x in der Wo-
che mit ihm spazieren
geht. Bezahlung nach Ver-
einbarung.
 0699 81466821

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

www.gerhard-hartmann.com:
Antikes/Silber, Kleinkunst, Por-
zellan, Kristall, Schmuck, Uh-
ren, Münzen, Teppiche, Spiri-
tuosen.
 0650 2352637

www.Strasser-kauft.at
Weltkrieg Militärsachen
0676 4115133

Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Fassade und in Ausstel-
lungshallen, Büros, Werkstät-
ten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273.

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273.

Verlässliche Reinigungs-
kraft für tägliche Reini-
gung nach Ordinationsen-
de in Freistadt gesucht!
  0664 1618159

Nikkor Z 14-30/4S Objektiv,
Super-Weitwinkel, 1A-Zustand,
Abholung oder Versand, VP:
€860,-  0664-8157716

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

Verkaufe Orgel, restauriert,
VP: € 50,-  0699-17033218

Vogel & Noot Volldreh-Pflug,
hydraulisch steingesichert, neu-
wertig: 5.000€ Federzinken Eg-
ge mit Krümelwalze, 3m, hy-
draulisch klappbar: 1.000€
Grassamenstreuer ES 100 M1
Classic, neu, elektr. Antrieb:
1.190€ St. Oswald/Fr.,
 0664 73587066

An alle Frauen. Wir senden Ih-
nen kostenlos 5 Partnervor-
schläge. Ein Anfruf genügt.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Evi, mobile 72 J. Witwe, häus-
lich, nicht ortsgebunden. Ich
möchte für Dich kochen, mich
an Dich kuscheln, Reden u. die
einsamen Tage vergessen. Du
gerne bis 85 J.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Simone 61 J. Witwe,
schlank, im sozialen Bereich tä-
tig. Lachen u. weinen, diskutie-
ren u. schweigen, Schwimmen,
Rad, Tanzen, Kochen, Musik,
Berge. Gemeinsam in die letzte
Lebensrunde, ich freue mich
auf Dich. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Susanne, 59 jährige Wit-
we, sehr attraktiv, eine be-
scheidene, liebevolle Frau, die
gerne kocht und das Landleben
liebt. Zu zweit wäre das Leben
viel schöner. Ich bin mobil und
unabhängig. Alter egal, das
Herz zählt. 0664/88262264
www.liebeundglueck.at
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Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Lieber Papa!
Herzlichen 

Glückwunsch  
zu deinem  

Geburtstag
wünscht dir deine 
Tochter Romana  

mit Familie

Doppelte Reichweite zum gleichen Preis!
Schalte eine Kleinanzeige bei Tips und buche 
eine zusätzliche Region oder Erscheinungswoche  
GRATIS dazu! Verkaufe, was du nicht mehr 
brauchst – jetzt mit unserer 1+1 Aktion.

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 30. Juni 2025.

Jetzt profitieren:

Trachtenoutfit & Biervorrat gewinnen!

In Kooperation mit:

Jetzt Foto hochladen und online 
abstimmen auf tips.at/tracht

Trachtenoutfit & Biervorrat gewinnen!

Tips, die Trachten Wichtlstube und  
Brauerei Raschhofer suchen das

schönste Trachtenfoto
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Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

www.haider-iht.at

Am Anger 28
4271 St. Oswald
Tel.: 07945/7887

Ihr regionaler 
Spezialist für 

Biomasseanlagen

die Nummer Deins im Job Finden

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Witwe 77, 165/78kg, gehe
gerne spazieren, fahre auch
gerne in eine Therme, aber es
fehlt ein Partner der kontakt-
freudig ist, mit dem man gute
Gespräche führen kann, viel-
leicht bist du auch alleine, ei-
ner der auch eine Frau sucht
zum lieben uns gern haben,
schreibe mir bitte  Zuschrif-
ten an Tips, Eisengasse 5,
4240 Freistadt unter 007/
13938

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

Verkaufe hartes, trockenes
Brennholz, Buche/Eiche/Bir-
ke, küchen-/kachelofengerecht
gespalten  0664-1290936

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Mobiles Trommelsieb, RE-
MAV RS1500, neuwertig, Bj.
2024, 20-30 m³/h Siebleistung,
1 m³ Trichtervolumen, Aufgabe-
höhe: 2,35 m, Hatz Dieselgene-
rator, mit 400V oder Generator
zu betreiben, 20 mm & 25 mm
Siebbelag inkl., Einzelgenehmi-
gungsbescheid vorhanden,
€ 48.000,-  0664 2350223

Verkaufe Märklin Eisenbahn,
komplette Anlage samt Zube-
hör! Maße 4,80m x 1,70m
Preis auf Anfrage.
  0660 2757114

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Derbi Senda DRD X-Tre-
me SM, 9/2012, 26.900 km,
vieles neu gemacht, Pickerl ge-
rade gemacht, Abholung in
Perg, VP: € 1.600,-  0660-
9414176

Renault Clio, schwarz, 90 PS,
Benzin, ESZ 4/2016, Erstbesitz,
Garagenauto, Servicegepflegt,
Pickerl 4/2025, unfallfrei,
168.500 km, VB € 5.500,-.
  0677 61735443

JAGUAR XJ6,  Daimler Suver-
eighn, ESZ 5/1991, 220 PS, Ga-
ragenauro, servicegepflegt,
Pickerl, Nichtraucher, dunkel-
blau, 100.000 km, Privatver-
kauf, VP € 12.500.
 0677 61735443, steht bei
KFZ Limi Alkoven zur Ansicht

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Historische Villa in Schärding
zu verkaufen. Villa aus dem 19.
Jahrhundert mit 17 Zimmer
und 300 m² Wfl., 1.300 m²
Garten, sofort bezugsfertig, ru-
hige Lage und nur 5 Min. Geh-
weg zum Stadtzentrum.
€ 990.000,- Kontaktaufnahme
per E-Mail: stoneman1@gmx.at

Verkaufe Einfamilienhaus
in Ungarn - Kutas! 156 km bis
Eisenstadt, Grenze Österreich,
100 m² Wfl., 1.600 m² Grund-
fläche, unterkellert und absolut
trocken, teilrenoviert, Wasser
und Strom erneuert, VB
€ 49.000,-  0676 5026812

Sie möchten Haus und Hof ver-
kaufen? Wohnung oder Grund-
stück? Sie sind unsicher? Wie-
viel ist Ihre Immobilie wert? Ich
berate Sie gerne unverbindlich!
Fr. Prammer,
  0664-1611970,
www.hausundhof.co.at

Suche: Gemeinschaftliches
Wohnprojekt "doma" sucht
Grundstück/Alt-/Leerbestand
im Mühlviertel. Sind für alle Op-
tionen offen. Details unter
www.dorfmalanders.at oder
 0660 5285586.

Haus mit Garten zu mie-
ten gesucht   0699-
12602792, Mail an:
m.w.falzeder@gmail.com

Raum Wartberg: Suche Gara-
ge oder Motorrad-Einstellmög-
lichkeit. SMS bitte an
 0650 3644133. Kein Anruf,
ich melde mich. Danke!

St. Oswald: Schöne för-
derbare 2 Zimmerwohnung,
möbliert, mit Gartenbenützung,
Betreuung möglich
0676-6969411

Suche Stellplatz für Wohn-
mobil im Raum Pregarten,
Tragwein und Bad Zell
 0664 1478142

Vermiete Grundstück mit
Teich und Brunnen, Stroman-
schluss,  mit eventueller Kauf-
option, nahe Freistadt, 1400m²
 0664 99906648

Mitarbeiter (m/w/d) für
Immobilienverkauf, gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630

Suchen Reinigungskraft in
Freistadt (Zentrum) DI+FR:
je 2,0 Std. Vormittag ab 8:30
Uhr oder Nachmittag ab 14:00
Uhr, Arbeitszeit nach Vereinba-
rung und MO+DI+DO: je 1,5
Stunden ab 16:00 Uhr und
MI+FR: je 1,75 Stunden ab 16
Uhr = 12 Wochenstunden
lt. KV € 12,00/Std. 
Fa. Reinigungs-Service GmbH
Tel.: 0732-383047
WhatsApp: 0676-84988480
office@reinigungs-service.at

Verlässliche Reinigungs-
kraft für Haushalt in Freistadt
gesucht, Innenstadthaus, 2 Vor-
mittage pro Woche jeweils 4-5
Stunden. Anrufe bitte Abends:
 0664 9141041
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Dein Profil:
- abgeschlossene Ausbildung
 als KFZ-Techniker
- Leidenschaft für Autos
- Brancheninteresse und
 Weiterbildungsbereitschaft

Deine Aufgaben:
- KFZ-Diagnose
- KFZ-Mechanik
- KFZ-Service

Wir bieten:
- Attraktives Gehalt
- Abwechslungsreiches
 Aufgabengebiet
- Weiterbildungsmöglichkeiten
- ein motiviertes Team

Hier bewerben:
bewerbung@auto-wipplinger.at

esucht

Kleinanzeige aufgeben?Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Imbiss  
Rosenhof  Sandl

Wir suchen  
Verstärkung  

für 10-20-30  
Std./Woche 
geregelte  

Arbeitszeiten, Sa, 
So, Feiertage frei

Entlohnung  
je Qualifikation

0680 15 39 397

Fotoglückwunsch
Machen Sie Ihren Liebsten 

eine Freude und tolle 
Überraschung mit einem 

Fotoglückwunsch (für Geburtstag, 
Hochzeit, Baby, etc.) in Ihrer Tips. 

Bestellschein ausfüllen 
und einschicken.

DAS BESONDERE bei uns:

Alle Infos zum Job:

Schachermayer GmbH
Personalabteilung
Lisa Lorenz | T. 0732 6599 1201
www.schachermayer.at

38,5h | Linz | sofort

(m/w/d)

Mitarbeiter/in Finanzbuchhaltung

Wir leben ein
echtes Mit-
einander.

Sie arbeiten eigen-
verantwortlich –

und sind nie allein.

Wir fördern, was Sie
weiterbringt – fachlich

und persönlich.

powered by Tips

im neue Jobseiten
Aufschlagen
im neue Jobseiten
Aufschlagen
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Die neue App:
Tips Shorts –
News, die passen!

KOMPAKT
REGIONAL
MEHRSPRACHIG

tips.at/short

Gewinnspiel
Jetzt gratis im App Store

downloaden, Screenshot an
gewinnspiel@tips.at senden
und eine Tips-Ballonfahrt

für zwei Personen
gewinnen! tts

Kostenlos
herunterladenheruntterladente

Shorts

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von März
bis Ende Juni 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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die Nummer Deins im Job Finden



Anzeige 29Sport

LANGSTAFFEL

Leichtathletik: Gold für Julius
Rudorfer und Samuel Lengauer
ST. OSWALD/RAINBACH. Ju-
lius Rudorfer (St. Oswald) und
Samuel Lengauer (Rainbach)
holten Gold bei den Langstaf-
fel-Staatsmeisterschaften in
Amstetten.

Die 4-x-400-Meter-Männerstaf-
fel der TGW Zehnkampf-Union
war in Amstetten bei den Lang-
staffel-Staatsmeisterschaften
nicht zu schlagen. Julius Rudor-
fer (St. Oswald), Alexander
Heinz, Endiorass Kingley und
Samuel Lengauer (Rainbach)
holten mit 3:16,57 souverän mit
1,5 Sekunden Vorsprung auf die
Linzer Stadtrivalen ULC Linz
Oberbank Gold. Vier Staffeln la-
genbeider letztenÜbergabenoch
etwa gleichauf, Samuel Lengau-

er sorgte dann für klare Verhält-
nisse und die schnellste Sieger-
zeit seit dem Jahr 2008, was
gleichzeitig auch Vereinsrekord
bei der TGW Zehnkampf Union
bedeutete.
Auch die Schwester von Ju-
lius, Valentina Rudorfer, holte

Bronze bei den Österreichischen
Meisterschaften bei der 4-x-400-
Meter-Staffel der Frauen für die
TGW Zehnkampf-Union. Ge-
meinsam mit Susanne Gogl-
Walli, Anna Stadlmayr und Ni-
cole Prauchner schaffte sie es auf
den dritten Platz.<

Gold für das erfolgreiche Staffel-Team Fotos (3): ÖLV/Alfred Nevsimal

Samuel Lengauer

Julius Rudorfer

TAEKWONDO

Vier Goldmedaillen
FREISTADT. Bereits zum zwölf-
ten Mal fand in Kössen/Tirol
eines der größten österreichi-
schen Taekwondo-Kyorugi Tur-
niere statt. 450 Starter aus sechs
Ländern und 50 Vereinen
kämpften bei dieser traditions-
reichen Veranstaltung um Me-
daillen undPokale.Mit dabeiwar
wieder eine Auswahl von jungen
Sportlern aus Freistadt. Amelie
Stampfl (Kadetten, -47 kg),

Christoph Grasböck (Junioren, -
45 kg), Jason Heller (LK2 Schü-
ler, -27 kg) und Felix Gusner
(LK2 Kadetten, -37 kg) holten
sich Klassensiege. Silberme-
daillen konnten Lea, Elena und
Michael Neubauer, sowie Julia
Gusner mit nach Hause nehmen.
Denni Heller und Luca Schwarz-
inger holten Bronze, somit er-
reichte Freistadt den sechsten
Platz in der Vereinswertung.<

Die Medaillengewinner mit Trainern Neubauer und Stampfl. Foto: TKD ASKÖ Freistadt

FAUSTBALL

Bittere Niederlage
FREISTADT. Die Freistädter
Faustballerinnen mussten sich
im Topspiel der Bundesliga
gegen Grieskirchen knapp mit
3:4 geschlagen geben.

Bei sehr schwierigen Bedingun-
gen – starker Wind, Sonne und
zwischenzeitlich einsetzender
Regen – erwischte Freistadt den
besseren Start. Doch schon nach
demzweitenSatzwarklar:Gegen
das bislang ungeschlagene Team
ausGrieskirchenwürde es ein in-
tensives Duell auf Augenhöhe
werden. Vor allem als der Regen
einsetzte, kippte das Spiel. Frei-
stadt führte zu diesem Zeitpunkt
noch mit 3:1 in Sätzen, doch die
Gastgeberinnen stellten sich zu-
nehmend besser auf die Bedin-
gungen ein – insbesondere in
Abwehr und Zuspiel. Bei Frei-
stadt hingegen häuften sich Un-
stimmigkeiten, vor allem im An-

griff, wodurch der Spielfluss im-
mer wieder unterbrochen wurde.
Der siebte Satz entwickelte sich
zu einem echten Krimi –mit dem
besseren Ende für Grieskirchen,
das sich mit 14:12 durchsetzen
konnte. Die Freistädterinnen lie-
gen damit auf dem vierten Ta-
bellenrang. Das Männerteam
musste eine 2:4-Niederlage
gegen Urfahr hinnehmen.<

Ines Weglehner Foto: Wolfgang Benedikt
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INT. GALLIA TURNIER

Drei Platzierungen für
Luftenberger Judoka
LUFTENBERG. Beim interna-
tionalen Gallia Turnier traten
insgesamt 203 Judoka aus 36
VereinenunddreiNationen an.
Der Judoverein Luftenberg er-
zielte ein starkes Ergebnis und
durfte sich mit drei Platzie-
rungen bei vier Startern über
einen erfolgreichen Wett-
kampftag freuen.

Besonders beeindruckte Magda-
lena Schober, die bei ihrem al-
lerersten Turnier auf Anhieb den
dritten Platz in ihrer Gewichts-
klasse erreichte. Sie musste sich
dabei nur zwei Schwarzgurt-Trä-
gerinnen geschlagen geben.
Ebenfalls auf Rang drei landete
Sarah Dietel, die mit konzentrier-
ter Technik und starkem Einsatz
überzeugte. Für den einzigen

Klassensieg des Vereins sorgte
Gerhard Sejk. In der Kategorie
Senioren +100 Kilogramm setzte
er sich souverän durch. Deni Na-
sukhanov hatte es in einem stark
besetzten Teilnehmerfeld mit 17
Startern inderGewichtsklassebis
73 Kilogramm schwer. Trotz gu-
ter Kämpfe blieb ihm ein Spit-
zenplatz diesmal verwehrt.<

Magdalena Schober (blau) in Aktion
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präsentiert vom Verein der Oberösterreicher in Wien

Infos und Tickets unter oberoesterreicherball.at, oeticket.com, eventjet.at
sowie in den Heimatwerk Filialen in Linz und Steyr und im Raiffeisen Ticketshop.

WIENER RATHAUS

präsentiert von

INNSBRUCK TRAIL ALPINE FESTIVAL

Erfolg für TriPower
Freistadt-Sportler
FREISTADT. Helmut Kellerer-
Pirklbauer holte den ersten
Platz (AK -55 ÖM) beim Inns-
bruckTrail AlpineFestival und
Matthias Aumayr sicherte sich
den zweitenPlatz (AK-40ÖM).

Im Rahmen des Innsbruck Trail
Alpine Festivals wurden die Ös-
terreichischen Meisterschaften
im Traillauf Classic ausgetra-
gen. Auf 17,5 Kilometern und et-
wa 590 Höhenmetern führte die
Strecke durch die atemberau-
bende Tiroler Bergwelt. Die Tri-
Power Freistadt-Sportler Mat-
thias Aumayr, Jakob Rocken-
schaub und Helmut Kellerer-Pir-
klbauer stellten sich dieser Her-
ausforderung bravourös und hol-
ten den vierten Platz in der
Mannschaftswertung. Helmut

Kellerer-Pirklbauer konnte sich
den ersten Platz (AK -55 ÖM)
holen und Matthias Aumayr si-
cherte sichdenzweitenPlatz (AK
-40 ÖM).<

Die erfolgreichen TriPower Freistadt-
Sportler in Innsbruck Foto: privat

INNSBRUCK ALPINE TRAIL FESTIVAL

Doppelsilber für
Fabian Hennerbichler
WINDHAAG. Fabian Henner-
bichler, Athlet der TGWZehn-
kampf Union, sicherte sich
beim Innsbruck Alpine Trail
Festival gleich zwei Silberme-
daillen – und das innerhalb we-
niger Stunden.

Zunächst überzeugte Henner-
bichler bei den österreichischen
Berglauf-Meisterschaften mit
einer starken Leistung. Die 1050
Höhenmeter von der Innsbru-
cker Hungerburg bis zur Seegru-
be bewältigte er in beeindru-
ckenden 55:59 Minuten und si-
cherte sich damit Rang zwei. Nur
wenige Stunden später stand er
erneut an der Startlinie – diesmal
bei den österreichischen Trail
Classic-Meisterschaften. Auch
über die 7,3 Kilometer lange

Strecke mit 250 Höhenmetern
holte er in 31:00 Minuten erneut
die Silbermedaille. Gemeinsam
mit seinen Teamkollegen Tobias
Jungwirth und Maximilian
Baumgartner triumphierte Hen-
nerbichler in der Teamwertung
beider Bewerber.<

Fabian Hennerbichler Foto: privat
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TESTFAHRT

Mazda CX-60: auf den zweiten Blick
Wenn zeitloses Design auf
edles Interieur, viel Platz und
großvolumigen Diesel trifft,
muss das wohl ein Mazda sein.
Konkret der neue CX-60 3.3L e-
Skyactiv.

Tatsächlich kommt der neue Jahr-
gang 1:1 daher wie der alte. Im-
merhin ist die Farbe des Test-CX-
60 neu, entgegen ersten Ideen heißt
sie nicht „Gatsch“-Metallic, son-
dern „Zircon Sand“. Kein großer
Eyecatcher imVergleich zum sonst
eminenten „Soul Crystal“-Red;
zum ruhigen und ausgeglichenen
Wesen des CX-60 passt sie aber
ganz wunderbar. Unterm Strich ist
der Japaner ein Gesamtkunstwerk.
Und das in seiner Ganzheit, sprich,
da zählt auch das Interieur dazu.
Leder ist der Stoff der Stunde, das
Interieur ist quasi voll davon. Wei-
tere Gründe: elektrisch verstellbare
Lenksäule, klimatisierte und elek-

trische Ledersitze, Head-Up Dis-
play, beheizbare Rücksitze. In den
beiden neuen Top-Ausstattungen
„Homura Plus“ und „Takumi Plus“
ist das alles serienmäßig. Genauso
wie Matrix-LED, Bose Sound, 20“
Felgen und vieles mehr.
Hier ist zum ersten Mal die Ge-
lassenheit, die dem CX-60 inne-
wohnt, spürbar. Dazu braucht es
auch entsprechende Antriebe, ein
Plug-in-Hybrid und zwei V6-Die-
sel stehen dafür parat. Die Test-
fahrer fuhren den 3.3L e-Skyactiv

D 254 PS, Top-Diesel also. Acht-
Gang-Automatik, Mild-Hybrid
Boost und Allrad sind fix dabei,
550 Newtonmeter bei 1.500 Um-
drehungen und der typische, aber
schwer zu beschreibende V6 Die-
sel-Sound ebenso. Derart motori-
siert sprintet der Mazda in 7,4 Se-
kunden von 0 auf 100 km/h und
läuft maximal 219 km/h. Und da
ist sie, die große Neuigkeit. Maz-
da hat an der Geometrie und
Dämpfung sowie an Komponen-
ten der Hinterradaufhängung

Fahrkomfort und Lenkpräzision
verbessert. Zudem kommen wei-
chere Federn mit strafferen Stoß-
dämpfern zum Einsatz. Mehr da-
zu auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc<

Mazda CX-60 3.3L e-Skyactiv
D 254 PS Homura Plus

Motor: 4-Zylinder Turbodie-
sel/Mild-Hybrid
Leistung: 254 PS
Max. Drehmoment: 550 Nm /
1500 U.
Testverbrauch: 6,2 Liter
Preis ab: 69.850 Euro Euro

Der neue Mazda CX-60 3.3L e-Skyactiv D 254 PS Homura Plus Foto: www.fahrfreude.cc

ALFA ROMEO TONALE
AB 159€ PRO MONAT

*Stand: April 2025. Verbrauch (kombiniert): 5,3-5,4 l/100km, CO2-Emission: 138-143 g/km. Verbrauchs- und Emissionswerte wurden gemäß der WLTP ermittelt und sind nur als Richtwerte zu verstehen. Berechnungsbeispiel:
Restwertleasingangebot für Verbraucher gemäß §1 KSchG für: Tonale ICE MY25 130 PS Diesel Sprint. Kaufpreis 38.140 €; Eigenleistung 9.535 €; Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz fix 0,99%; monatliches Leasingentgelt 159 €;
Gesamtleasingbetrag 28.605 €; Effektivzinssatz 1,16%; Kilometerleistung 15.000 km pro Jahr; Restwert 23.627 €; einmalige Bearbeitungsgebühr 0 €; einmalige Rechtsgeschäftsgebühr 152,59 €; Gesamtbetrag 29.503 €. Kaufpreis
beinhaltet modellabhängigen Boni der FCA Austria GmbH. Neuwagenangebot von Stellantis Bank SA Niederlassung Österreich gültig bei Kaufvertragsabschluss, sowie Einreichung im Zeitraum vom 01.04.2025 bis auf Widerruf,
längstens bis 30.06.2025. Weitere Details bei Ihrem Alfa Romeo-Partner. Keine Barablöse möglich. Alle Beträge verstehen sich inkl. USt. Preisänderungen und Irrtümer vorbehalten. Symbolfoto. Satzfehler vorbehalten.

JETZT IM 0,99% FIXZINSLEASING
MIT 4 JAHREN GARANTIE

E&S Motors GmbH
Linzerstraße 83 | 4240 Freistadt
T. 07942/77 5 99
www.alfaromeo-partner.at/es-motors-freistadt



Anzeigen Freistadt32 21. Woche 2025Das ist los

BEZIRKSMUSIKFEST HAGENBERG

Großes musikalisches Familienfest
HAGENBERG. Der Musikver-
ein Hagenberg begeht sein 125-
jähriges Jubiläumnicht nurmit
dem einzigartigen Bezirksmu-
sikfest am 14. Juni – einen Tag
später, am 15. Juni, wird der
Familiensonntag powered by
Raiffeisen Aist groß gefeiert.

Denn nicht nur der Musikverein,
sondern auch die Raiffeisenbank
Aist besteht seit nunmehr 125
Jahren. Wie es sich für ein Ge-
burtstagsfest gehört, wird dieses
mit allem, was dazugehört, ge-
feiert. Allen voran mit zahlrei-
chen Gästen. Dabei wird ein um-
fangreiches Rahmenprogramm –
ausgerichtet auf Familien und
Kinder, aber auch alle anderen
Besucher – geboten.
Den Beginn macht um 9.15 Uhr
der Festgottesdienst in der Pfarr-
kirche Hagenberg. Anschließend

startet um 10Uhr der Frühschop-
pen mit der Trachtenmusikka-
pelle BadKreuzen im Festzelt im
oöv Sportpark.
Ab 10.30 Uhr können sich Kin-
der beim umfangreichen Kinder-

programm austoben, während
die Eltern um 11 Uhr dem Fest-
akt imZelt lauschen. Hierbei gibt
es eine kleine Geburtstags-Talk-
runde zwischenMusikverein und
Raiffeisen Aist. Um 13 Uhr star-

tet die Ziehung der Gewinner der
großen Verlosung. Lose für das
Gewinnspiel könnenab sofort bei
allen Musikern in Hagenberg er-
worben werden. Zu gewinnen
gibt es zahlreiche Preise, unter
anderem einen 3.000-Euro-Gut-
schein der Firma HG bike&race.
Das Kinderprogramm umfasst
Hüpfburgen, Torschusswand,
Geschicklichkeitsspiele outdoor
wie indoor, einen Fuhrpark mit
Rutschautos und Tretfahrzeu-
gen, ein großes Bastelangebot,
Spiele bei Tisch sowie ein span-
nendes Angebot der Bibliothek
Hagenberg. Der Fantasie, Bewe-
gung und Kreativität sind hier al-
so keine Grenzen gesetzt, es ist
für alle Kinder jeden Alters was
dabei. Das große kulinarische
Angebot vom Samstag wird am
Familiensonntag durch einen
Eisstand ergänzt.<

Der MV Hagenberg lädt am 15. Juni zum großen Familienfest ein. Foto: Hadmar Hölzl

FREITAGSFÜHRUNGEN

Zeitreise auf
Schloss Weinberg
KEFERMARKT. Die Freitagsfüh-
rungen auf Schloss Weinberg
starten wieder: Zwischen Mai
und Oktober gibt es jeden Frei-
tagnachmittag die Gelegenheit,
das Renaissanceschloss und sei-
ne Geschichte bei einer offenen
Führung zu erkunden. Freitag um
14 Uhr startet der geführte, etwa
75 Minuten lange Rundgang
durch die gesamte Anlage des

Schlosses Weinberg an der
Schloss-Rezeption. Die erfahre-
nen Schlossführer Katharina
Rotschne, Wilhelm Hochreiter,
Gerhard Danner und Josef Mit-
schan nehmen die Besucher mit
auf eine Reise durch die vergan-
genen Jahrhunderte.
Letzte Führung am 31. Oktober;
Eintritt: 5 Euro; Mehr lesen:
www.tips.at/n/683301<

Die Schlossführer Gerhard Danner, Katharina Rotschne und Wilhelm Hochreiter
freuen sich mit Geschäftsführer Markus P. Ladendorfer (l.) auf viele interessierte
Besucher bei den Freitagsführungen. Foto: Bildungsschlösser OÖ

SOMMERSPIELE GREIN

Hilfe für den Schöpfer
GREIN. Mit „Oh mein Gott!“
steht bei den Sommerspielen
Grein wieder eine Komödie auf
dem Programm, die mit Tief-
gang und viel Witz alle Facet-
ten des Theaters beinhaltet.

Die Besucher dürfen sich auf ein
kluges und unterhaltsames Duell
zwischen Julia Stemberger und
Wolf Bachofner freuen: Gott
steckt in einer tiefen Depression
und hat vor, seinem Leben und
damit auch seinemWerk ein En-
de zu setzen. Psychologin und
Atheistin Ella ist nun gefordert,
ihreninnerenKonfliktmitGottzu
überwinden, seine Pläne zu
durchkreuzen und somit dieWelt
zu retten.

Gewinnchance nutzen
Tips verlost 3x2 Tickets für die
Aufführung am31.Mai um19.30
Uhr.<

Premiere: 29. Mai, 19.30 Uhr
Weitere Vorstellungen:
30., 31. Mai, 1. Juni sowie
6. bis 8. und 13. bis 15. Juni
Fr. und Sa. jeweils um 19.30 Uhr,
So. um 18 Uhr
Stadttheater Grein, Stadtplatz 7
Infos und Karten:
Trafik Hader, Tourismusbüro Grein,
www.eventjet.at und
www.sommerspiele-grein.at

Julia Stemberger und Wolf Bachofner
Fotos: M. Knickriem / A. Schlager
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Sternderl schaun
SANDL. Zur Sternenführung
lädt der Astronomische Verein
Mühlviertel am Freitag, 23. Mai,
um 21.30 Uhr in die Sternwarte
Pürstling. Schönwetter und
sternenklarere Himmel sindVor-
aussetzung. Anmeldung: 0664
8299283, Franz Hofstadler

Garten-Paradies
LASBERG. Johannas Garten
der Freudensquelle, der Garten
von Johanna und Erich Krupka in
Elz 55, Gemeinde Lasberg, be-
teilligt sich am 24. und 25. Mai
sowie am 7. und 8. Juni wieder
am oö-weiten Tag der offenen
Gartentür. Der Garten der Freu-
de ist ein paradiesischer Ort, der
auf einer Fläche von 1.400
Quadratmetern Blumen, Bienen,
zahllose Insekten und zwit-
schernde Vögel beherbergt. Mit
seiner Pracht und Vielfalt be-
zaubert er jeden Besucher. Im
Juni kann Johannas Garten auch
nach telefonischer Voranmel-
dung unter 0664 5685430 be-
sucht werden.

SARAHBERNHARDT

Mostviertler Folk
BAD ZELL. Das nächste High-
light der 43. Bad Zeller Kultur-
wochen steht bevor: Das als ös-
terreichische Folk-Sensation
geltende Trio SarahBernhardt &
Sigrid Horn gastiert am Sams-
tag, 24. Mai, im Hotel Lebens-
quell. SarahBernhardt vertonen
mit Harfe, Ukulele und drei
Stimmen das Erbe ihrer Most-
viertler Kindheit. Mit einem un-
verwechselbaren Sound und
Texten, die aus dem Handgelenk
ins Schwarze treffen, spielen sie

mit dem verschmitzten Charme
der Melancholie. Das als öster-
reichische Folk-Sensation be-
schriebene Trio zelebriert fein-
sinnig und unprätentiös mehr-
stimmige Dialekt Chansons vol-
ler Leichtigkeit und Sehn-
sucht.<

Samstag, 24. Mai 2025
19:30 Uhr, Hotel Lebensquell
Vorverkauf: 28 Euro im Tourismus-
büro Bad Zell oder unter Tel.:
0664/4420851, AK: 30 Euro

Folk im Mostviertler Dialekt: SarahBernhardt & Sigrid Horn Foto: Karin Hackl

POLIZEIMUSIK OÖ

Open-Air-Konzert
BAD ZELL. Ein musikalischer
Leckerbissen erwartet Besucher
am Mittwoch, 28. Mai in Bad
Zell: Die Polizeimusik Oberös-
terreich lädt zum stimmungsvol-
len Sommerkonzert-Open-Air
auf dem Marktplatz ein. Beginn
ist um 19:30 Uhr. Bei Schön-
wetter dürfen sich Besucher auf
ein großartiges Konzerterlebnis
inmitten des stimmungsvollen
Ambientes des Bad Zeller
Marktplatzes freuen – mit sin-

fonischer Blasmusik vom Feins-
ten. Sollte das Wetter nicht mit-
spielen, findet das Konzert in der
Arena Bad Zell statt. Vorver-
kaufskarten sind bei allen Musi-
kern des Musikvereins Bad Zell
sowie bei den Bankinstituten in
Bad Zell erhältlich. Der Rein-
erlös kommt dem Ankauf von
Instrumenten und Musiktrachten
für den musikalischen Nach-
wuchsdesMusikvereinsBadZell
zugute.<

Die Polizeimusik OÖ kommt am 28. Mai nach Bad Zell. Foto: LPD OÖ/ Michael Dietrich

PFARRKIRCHE FREISTADT

Zauberflöten-Messe
FREISTADT. Die Zauberflöten-
Messe erklingt am Sonntag, 25.
Mai, um 19 Uhr bei einem Kon-
zert in der Stadtpfarrkirche Frei-
stadt. Ausführende sind die Chor-
gemeinschaft Freistadt und ein
Orchester der Landesmusikschu-
le. Mit diesem selten gespielten
Wert verbindet sich eine wirklich
außergewöhnliche Geschichte.
Ein Zeitgenosse Mozarts ist be-
geistert von der Zauberflöte und
verwendet 1810 einen Teil der
Melodien dieser Oper für seine
Messkomposition. Der Name des
Komponisten ist unbekannt, aber
es war in dieser Zeit ein Zeichen

größter Ehre, wenn jemand gute
Melodien in einen anderen Zu-
sammenhang gestellt hat. Heute
würde das „Remix“ heißen.
Entdeckt wurde die Partitur im
Archiv der alten Schubertkirche in
Wien/Lichtental erst wieder 1998
und neu aufgelegt – ein konser-
viertes Stück klassischer Musik,
unverfälscht und zugleich neu und
doch so alt. So könnte es damals
in Wien geklungen haben. Eine
Rarität, die es in Freistadt zu hö-
ren gibt!
Karten: VVK 17 Euro in der Tra-
fik Weixelbaumer und bei den
Chormitgliedern, AK 20 Euro<

Die Chorgemeinschaft und ein LMS-Orchester laden zum Konzert ein. Foto: privat

OÖ. Die Einzigartigkeit des 
„King of Pop“ kehrt zurück. 
Doch aus technischen Gründen 
musste die für Mai geplante Mi-
chael Jackson - Tribute Live Ex-
perience Tour auf Jänner 2026 
verschoben werden.<

Michael Jackson Foto: Erik Bohnenstengel

TOur verschOben

King of Pop 
kehrt zurück

Neue Termine:
•	Gmunden/Toscana:	
15.	Januar	2026

•	Freistadt/Messehalle	2:	
16.	Januar	2026

•	Ried	i.I./OÖV-Messesaal:	
17.	Januar	2026
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JUBILÄUMSFEST

150 Jahre Feuerwehr Pregarten
PREGARTEN. Die Freiwillige
Feuerwehr lädt am Donners-
tag, 29. Mai zum Jubiläums-
fest anlässlich des 150-jähri-
gen Bestehens.

Das Fest findet bei jeder Witte-
rung im Feuerwehrhaus Pregar-
ten (Tragweiner Straße 72) statt.
Gestartet wird um 9.45 Uhr mit
dem Festeinzug, um 10 Uhr fin-

det die Festmesse und Segnung
des neuen Einsatzfahrzeuges
Rüstlöschfahrzeug RLF 2000
und des neuen Katastrophen-
schutzmittellagers statt. Der
MusikvereinPregartenunddieHi
& Do PowerMusi sorgen für die
musikalische Unterhaltung. Ein
Kinderprogramm und eine
Hüpfburg bieten Abwechslung
für die kleinsten Besucher. „Wir

bedanken uns auch bei all unse-
ren Sponsoren, Hauptsponsor ist
DanKüchen“, heißt es vonderFF
Pregarten. „Insgesamt zählt die
FF Pregarten aktuell 118 Mit-
glieder, davon 23 Jugendmit-
glieder auf diewir sehr stolz sind.
Sie haben beim letzten Landes-
bewerb in Peuerbach einen drit-
ten Rang erreicht.“ Gegründet
wurde die Freiwillige Feuerwehr

Pregarten am 18. Mai 1875 – zu
Beginn waren 25 Personen da-
bei. Das FF-Haus, das mit dem
Katastrophenschutzmittellager
erweitert wurde, wurde 1998 er-
baut. Tips verlost drei Mal je 20
Euro-Konsumationsgutscheine
für das Jubiläumsfest und einen
Gutschein für eine Gratis-Auto-
wäsche von Starwash in Mistlb-
erg auf www.tips.at.<

Die Mannschaft der FF Pregarten lädt zum Fest ein. Foto: FF Pregarten Ein neues Einsatzfahrzeug wird gesegnet. Foto: FF Pregarten

ST. MICHAEL OB RAUCHENÖDT

Benefiz mit den
Kernland Musikanten
GRÜNBACH. Ein besonderer
Seelenort ist die Filialkirche St.
Michael ob Rauchenödt seit
Jahrhunderten. Doch der Zahn
der Zeit nagt an dem Gebäude.
Daher finden am 1. Juni ein Got-
tesdienst und ein großer Früh-
schoppen in Grünbach statt.
Dessen Reinerlös kommt dem
Projekt St. Michael zugute. De
Kirche und das Mesnerhaus sind
sanierungsbedürftig. Ein Begeg-
nungsraum zur seelsorglichen

Gesprächsbegleitung und mo-
derne Infrastruktur sollen ge-
schaffen werden. Die Pfarre lädt
alle Interessierten daher herzlich
zu diesem Benefizgottesdienst
ein. Beim Frühschoppen am
Kirchplatz und im Agapenraum
ist für das leibliche Wohl ge-
sorgt. Die Kernland Musikanten
mit dem Grünbacher Herbert
Wagner gestalten die Messe und
spielen beim Früschoppen böh-
mische Blasmusik.<

Die Kernland Musikanten unterstützten das Sanierungsprojekt. Foto: Kernland Musikan-
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VOGELKUNDLICHE WANDERUNG

Wo Braunkehlchen &
Wachtelkönig nisten
LEOPOLDSCHLAG. Braunkehl-
chen, Rohrammer, Wachtelkö-
nig und andere seltene Vögel be-
obachten die Teilnehmer der vo-
gelkundlichen Wanderung im
Europaschutzgebiet Maltsch am
Samstagvormittag, 24. Mai, von
9 bis 11.30 Uhr. In den Feucht-
wiesen zwischen Leopoldschlag
und Wullowitz am Grünen Band
Europa lebenVögel, die sonst nur
noch selten in Oberösterreich zu

finden sind, allen voran das
Braunkehlchen, welches akut
vomAussterben bedroht ist.
Treffpunkt ist das Natura 2000-
Infozentrum am Grünen Band
Europa des Naturschutzbundes,
Marktplatz 2, 4262 Leopold-
schlag. Anmeldung erforderlich:
Naturschutzbund, 0732 779279
oder oberoesterreich@natur-
schutzbund.at; Kosten: 8 bzw 4
Euro, NB-Mitglieder frei.<

HISTORISCHE SPUREN

Marterl erwandern
WALDBURG. Auf die geschicht-
lichen Spuren der Waldburger
Kleindenkmäler begeben sichdie
Teilnehmer der Marterlwande-
rung am Sonntag, 25. Mai. Da-
mit verbunden ist auch eine Mai-
andacht. Die Marterwanderung
wird vom Katholischen Bil-
dungswerk organisiert. Start ist
um 15Uhr amOrtsplatz inWald-
burg. Entlang bekannter und un-
bekannter, kleiner versteckter
und gut sichtbarer Marterln wird
eine kleine Wanderung über
Mitterreith nach Harruck unter-

nommen. Der Weg ist kinderwa-
gentauglich. Bei jedem Klein-
denkmal, das passiert wird, gibt
es Geschichtliches und die Mög-
lichkeit zur Inspiration mit Tex-
ten und Liedern. Ziel der Wan-
derung ist die Hofer-Kapelle in
Harruck. Dort wird um 17 Uhr
eine vom Kirchenchor Wald-
burg musikalisch umrahmte
Maiandacht mit anschließender
Agape gefeiert. Dazu sind auch
jene eingeladen, die keine Mög-
lichkeit haben, an der Marterl-
wanderung teilzunehmen.<

Ahoi, Piraten! Zum Kinder-Piratenfest lädt der Fremdenverkehrs- und Ver-
schönerungsverein Karlstift am Sonntag, 25. Mai, beim Stierhüblteich in Karl-
stift herzlich ein. Um 13 Uhr geht es los, der Eintritt ist frei. Richtig spannend
wir des für die Teilnehmer bei der großen Schatzsuche, bei der es gilt, ver-
steckte Münzen zu finden und diese gegen Geschenk einzutauschen. Foto:privat

SPORTUNION HIRSCHBACH

Bier- undWeinfest
HIRSCHBACH. Bereits zum
zehntenMal geht am28.Mai, um
19.30 Uhr, in der Stockhalle
Hirschbach unter dem Motto
„Edle Tropfen aus Reben und
Hopfen“ das große Bier- und
Weinfest der Sportunion über die
Bühne. Sechs Hirschbacher
Hobbybrauer und zwei regionale
Brauereien sorgen für eine große
Auswahl an kreativen und ge-
schmackvollen Bieren. Ob
hopfig, lieblich, kraftvoll oder
exotisch, es ist sicher für jeden

iergenießer etwas dabei. Für die
Weinkennergibt esebenfalls eine
große Auswahl an erlesenen
Weinen zuverkosten.Winzer aus
dem Burgenland, Steiermark,
Ober- und Niederösterreich prä-
sentieren ihre Weine. Für die
musikalische Umrahmung sor-
gendieGaibichlerBuam.Fürden
kulinarischen Genuss ist eben-
falls gesorgt. Infos: www.sport-
union-hirschbach.org;
Tips verlost 3x2 Karten auf
www.tips.at<

Die Sportunion Hirschbach lädt zum Bier- und Weinfest ein. Foto: Sportunion Hirschbach

WELLE 1 HÖREN UND
FESTIVALTICKETS GEWINNEN

music radioAlle Infos auf welle1.at

Tips sucht den sympathischsten Musikverein Oberösterreichs
Sympathicus 2025 - Landeswahl

#

STIMMZETTEL (nur Originale, handschriftlich ausgefüllt)  
bis spätestens 26. Mai, 10 Uhr per Post oder persönliche Abgabe:  
Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Promenade 23, 4010 Linz

MUSIKVEREIN, PLZ*: ...........................................................................................................

Für die Gewinnspiel-Teilnahme**:

Name: ......................................................................................................................................

Straße: .....................................................................................................................................

PLZ und Ort: ............................................................................................................................

*Pflichtfeld: Bitte beachten Sie, dass dieses Feld vollständig handschriftlich ausgefüllt werden muss.
**Alle Einsender mit Namen & Anschrift sind beim Gewinnspiel mit dabei. Pro Woche werden unter 
den Teilnehmern 1x2 Kinokarten von Starmovie verlost. Sie erklären sich bereit, dass Ihre Daten für 
Marketingzwecke genutzt werden können. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 22. Mai

FR, 23. Mai

SA, 24. Mai

SO, 25. Mai

MO, 26. Mai

DI, 27. Mai

MI, 28. Mai

DO, 29. Mai

FR, 30. Mai

Top-Termine

OBERÖSTERREICHER BALL 2025
WIEN. Kumst A? Oberösterreich tanzt, feiert,
genießt im Wiener Rathaus, beim Oberöster-
reicher Ball am Samstag, 14. Juni. Zahlreiche
Showacts sorgen für Unterhaltung, darunter
die Poxrucker Sisters, Tobias Poetzelsberger &
Band und das DJ-Duo 2:tages:bart. Alle Infos
und Tickets: www.oberoesterreicherball.at
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PAROV STELAR AUF BURG CLAM
KLAM. Am Samstag, 26. Juli, zeigt Parov
Stelar, wie sich sein neues Album mit neu-
en Sounds und frischem kreativen Ansatz
auf die spektakuläre Live-Show auswirkt.
Beginn: 18 Uhr, Einlass: 17 Uhr; Infos und
Tickets unter www.clamlive.at/shows und
www.oeticket.com
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CLAM ROCK FESTIVAL
KLAM. Love, Peace & ganz viel Rock'n'Roll
verspricht das Clam Rock 2025 am Freitag,
4. Juli, auf Burg Clam. Mit dabei: Billy Idol,
Slade, The Sweet, Mother's Finest, Melissa
Etheridge und Harri Stojka. Weitere Infos
und Tickets unter www.oeticket.com und
www.clamlive.at/shows
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KAPELLE„SO&SO“ IMMUSIKTHEATER
LINZ. Am Sonntag, 29. Juni, 19.30 Uhr, gas-
tiert die geniale Kapelle „So&So“ mit ihrem
Programm „Trompetuum Mobile“ im Musik-
theater Linz. Ob Volksmusik, Klassik oder Reg-
gae: Ein spannender Streifzug und eine freche
Kombi warten, gespielt wird, was Spaß macht.
Karten: www.landestheater-linz.at

Foto: Hubert Lankes

Freistadt: Biererlebnis-Führungen, Braucom-
mune in Freistadt, Treffpunkt im Shop der Brau-
commune, jeden DO um 14.00

Freistadt: Maiandacht - immer dienstags
und freitags um 19.00 in der Liebfrauenkirche

Freistadt: Tanzen ab der Lebensmitte, jeden
Mittwoch, Tennishalle, 15.00-17.00

Kefermarkt: Schloss Weinberg, Freitagsfüh-
rungen, von 2. Mai bis 31. Oktober 2025, im-
mer Freitag, 14.00, Treffpunkt an der Rezepti-
on, keine Anmeldung erforderlich

Freistadt: Konzert: "Wir 4 - Die Original
Band von Austria 3", Messehalle, 20.00, Kar-
ten: Ö-Ticket

Lasberg: Klangzauber im Turnsaal,
10.30, VA: VS Lasberg

Freistadt: Genussfreitag, Kulinarik (Ahoi
Street Food) ab 11.45, Markt und Programm
ab 14.00

Freistadt: Kabarett: Antonia Stabinger, Salz-
hof, 20.00, VA: Local Bühne in Kooperation
mit Fraustadt Freistadt

Freistadt: Maiandacht mit der Jägerschaft,
Hubertuskapelle, 19.00

Freistadt: Orgelpunkt12, Mittagsandacht mit
30 Minuten Orgelmusik - Manfred Müller
(Traunstein/DE), Stadtpfarrkirche, 12.00

Lasberg: Klangzauber im Turnsaal,
18.00, VA: VS Lasberg

Neumarkt: Mountainbike-Tour Neumarkt
Umgebung, Treffp.: 13.00 Pfarrplatz, VA: SB

Pregarten: "NA BUMM" - Weltmusik-Festi-
val 2025 in der Bruckmühle, 19.30,
www.nabumm.eu

Pregarten: Zeltfest Selker: Trachtig wirds in
SELKER, Musik: Die Drawigen und BenRay

Rainbach: Konzert von Chor Chorona: "Love
is in the ear", Pfarrkirche, 20.00

Sandl: Sternenführung des astronomischen
Vereins Mühlviertel, Sternwarte Pürstling,
21.30, (nur bei Schönwetter und sternenkla-
rem Himmel), Info: Franz Hofstadler 0664
8299283

Bad Großpertholz: Vereineturnier am
Stockplatz, 12.30

Bad Zell: Bad Zeller Kulturwochen: Konzert:
"Sarahbernhardt & Sigrid Horn" (Folk), Hotel-
bar Lebensquell, 19.30

Freistadt: Frühlingsspaziergang am Brigitte-
Schwaiger-Literaturweg, Treffp.: Brigitte-
Schwaiger-Gasse, 15.00, keine Anmeldung er-
forderlich

Freistadt: Konzert: "SUONNO D'AJERE",
Salzhof, 20.00, VA: Local-Bühne

Gutau: Beachvolleyball-Turnier, Sportanlage,
20.00, VA: Sektion Volleyball

Kefermarkt: Fischverkauf am Flanitzteich,
11-12.00

Königswiesen: Fest 2000, Musik: Die Party-
hirschen, Herbergerhalle, 20.00, VA: Kamerad-
schaftsbund

Lasberg: Tage der offenen Gartentür:
Johanna's Garten der Freudensquelle, bei Jo-
hanna und Erich Krupka, Elz 55, 9-17.00, Info:
0664 5685430, www.gartentage.at

Lasberg: Lasberger Bierfrühling, Kernlandhal-
le, 13.00, VA: FPÖ

Leopoldschlag: Vogelkundliche Führung im
Europaschutzgebiet Maltsch, Treffpunkt: Natu-
ra 2000-Infozentrum, Marktplatz 2, Leopold-
schlag, 9.00, VA: Natuschutzbund OÖ

Neumarkt: Wanderung nach Pelmberg,
Treffp.: Marktplatz, 13.00, Fahrt mit Privat-
PKWs, VA: Naturfreunde

Pregarten: Zeltfest Selker: Trachtig wirds in
SELKER, Musik: "Thierseer",  freier Entritt bis
21.00

Sandl: Feuerwehrfest 2025, Bewerb Jugend
9.00, Bewerb Aktive 12.00, Siegerehrung
19.00, danach Disco mit DJ Rage-X

St. Oswald: Morgen-Maiandacht am Braun-
berg beim Ostgipfelkreuz, Beginn: 8.00, 6.15
Abmarsch beim Pfarrheim, 7.15 Abmarsch Par-
platz Witzelsberg, VA: KBW

Wartberg: Treffen der Huntington Selbsthilfe-
gruppe OÖ, LPBZ Schloss Haus, 14.00

Windhaag: Knobelturnier des ÖAAB,
GH Rudelstorfer, 19.30

Bad Großpertholz: Tag der offenen Tür in
der Biobaumschule Artner, Reichenau a. Frw.,
ab 9.00

Freistadt: Zauberflöten-Messe in der Pfarrkir-
che, 19.00, VA: Chorgemeinschaft Freistadt
und Orchester der LMS

Hagenberg: Erstkommunion, 10.00

Karlstift: Kinder-Piratenfest mit Schatzsuche
beim Stierhübelteich, ab 13.00, Telnahme kos-
tenlos, VA: Fremdenverkehrs-und Verschöne-
rungsverein Karlstift

Kefermarkt: Maiandacht bei der Luger-Ka-
pelle gestaltet von der Jägerschaft

Lasberg: Fleischknödelsonntag am Markt-
platz, ab 10.00, VA: Landjugend

Lasberg: Tage der offenen Gartentür:
Johanna's Garten der Freudensquelle, bei Jo-
hanna und Erich Krupka, Elz 55, 9-17.00, Info:
0664 5685430, www.gartentage.at

Mönchdorf: Erstkommunion, 9.45

Neumarkt: Geschichte komm aus dem Sack,
für Kinder von 2 1/2 in Begleitung, Pfarrheim
10.00, VA: Spiegel und Bibliothek

Pregarten: Zeltfest Selker: Trachtig wirds in
SELKER, Musik: "Die Dorfer", Einlass ab
10.00, Beginn um 11.00, großes Kinderpro-
gramm

Sandl: Tag unserer älteren Mitbürger, GH
Fleischbauer, 10,00

Waldburg: Marterlwanderung mit Maian-
dacht, Start am Ortsplatz, 15.00, VA: KBW

Freistadt: Maiandacht bei der Leonhardi-Ka-
pelle Galgenau, 19.30, VA: Pfarre und Rinder-
zuchtverband

Kefermarkt: Bittprozession zur Fam. Freu-
denthaler, Pernau, Treffp.: Freibad 19.00

Unterweißenbach: Treffpunkt für plegende
Angehörige, Bezirks-Seniorenheim, 19.00, VA:
Sozialberatungsstelle

Online: "Nützliches Wissen bei Krebs", Onko-
Treff, Hautkrebs, Blut- u. Lympfdrüsenerkran-
kungen 17.00; Lungen- u. Speiseröhrenkrebs
19.00, Teiln. via Zoom kostenlos, Anmeldung:
veranstaltungen@ordensklinikum.at

Online: Vortrag "Berufsunfähigkeit, BU-Basis
mit Elisabeth Glawitsch", Teilnahme via Zoom,
17.00, Dauer 1 Stunde, Kosten: € 30,-, Anm.:
https://lmy.de/wpeSh

Unterweißenbach: Workshop zu Gesund-
heits- und Solzialberufen, "Health and Care
Days 2025", Bezirksseniorium UWB, ab 8.15,
Info und Anmeldung: www.health-care.at

Bad Zell: Konzert der Polizeimusik Oberöster-
reich, Marktplatz, 19.30, VA: MV

Freistadt/St. Peter: Bittprozession in St. Pe-
ter mit Rosenkranz, Start: 19.00 beim F-Haus
in St. Peter, VA: Pfarre Freistadt

Hagenberg: Sommerfest der ÖH, Campus,
ab 16.00, Eintritt frei

Hirschbach: 10. Hirschbacher Bier- und
Weinfest, Musik: "Gaibichler Buam", Stockhal-
le, ab 19.30, VA: Sportunion

Kefermarkt: Vorlesen mit Wurmi und Zenzi,
Bibliothek, 16.00

Pregarten: "Komm sing mit", GH Postl in
Selker, 14.00

Waldburg: Jubiläumsfest "120 Jahre FF
Waldburg", "Die jungen Waldensteiner" um
20.30, "Zwirn" um 22.30

Hagenberg: Beach Masters, Volleyballplatz,
ganztags, VA: ASV

Kefermarkt: Kultursommer am Pienkenhof:
Tag der offenen Gartentür im Naturgarten Pien-
kenhof, 10-18.00, www.pienkenhof.at

Königswiesen: Maiprozession und Gottes-
dienst, 9.45

Lasberg: Maiandacht, Treffp.: ASZ, 19.00,
VA: KMB

Mönchdorf: Maiprozession und Gottes-
dienst, 8.30

Pregarten: Jubiläumsfest 150 Jahre FF-Pre-
garten, F-Haus, Festeinzug um 9.45, Festmes-
se und Segnung um 10.00

Waldburg: Erstkommunion mit anschl. Aga-
pe des Elternvereines, 8.30

Freistadt: Genussfreitag, Kulinarik (Gasthaus
"Du a do") ab 11.45, Markt und Programm ab
14.00

Freistadt: Maiandacht mit der Goldhauben-
gruppe, Waldandacht Bockau, 19.00 (bei Re-
gen in der Frauenkirche)

Freistadt: Orgelpunkt12, Mittagsandacht mit
30 Minuten Orgelmusik - Dorothea Lusser,
Stadtpfarrkirche, 12.00

Freistadt: Pubquiz Mai, Kino, 20.00,
VA: Local-Bühne

Gutau: Der gute Sound - Workshop für Live-
Tontechnik mit digitalem Audiomischpult, Alte
Schule Gutau, 14-18.00

Kefermarkt: Kegelnachmittag in der Ding-
dorferstube, 15.00, VA: SB

Kefermarkt: Maiandacht am Vogeltenn
beim Nordwaldkreuz, 19.00, Parforce Jagd-
hornbläsercorps Nordwald

Pregarten: Musik: Betty O - "Nicht zu KABA-
RETTen", Bruckmühle, 19.30

Windhaag: Werner Puntigam "BRUCKNER
EAR X EYE", Posaune & Muschelhorn, Tanzvi-
deos, Fotoinstallation, Alte Schule, 19.00, VA:
Anton Bruckner Salon (Eintritt: 15,-/erm. 10,-)
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Blutspenden

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

ANTONIA STABINGER

Angenehmer Abend
FREISTADT. Mit ihrem ersten
Soloprogramm „Angenehm“
beweist Antonia Stabinger, dass
intelligentes Kabarett gleichzei-
tig subversiv, absurd und urko-
misch sein kann. Am Freitag, 23.
Mai (20 Uhr) tritt sie im Salzhof
auf. Stabinger entlarvt mit hin-
tergründigem Humor und präzi-
ser Beobachtung die Absurditä-
tendesAlltags. „Angenehm“ lädt
nicht nur zum Lachen, sondern
auchzumDenkenundFühlenein.
Vorverkauf: www.local-buehne.
at/tickets und Kino Freistadt<

Antonia Stabinger entlarvt die Absur-
ditäten des Alltags. Foto: Jasmin Schuller

SUONNO D'AJERE

Träume aus Neapel
FREISTADT. Dem Canzone
Classica Napoletana hat sich das
Trio Suonno D'Ajere verschrie-
ben, das amSamstag, 24.Mai,um
20 Uhr im Salzhof Freistadt gas-
tiert. Die jungen Musiker inter-
pretieren die Musik ihrer Hei-
matstadt auf der Höhe der Zeit,
aber tief verwurzelt in der Tra-
dition der Hafenstadt, die heuer
ihr 2500-jähriges Jubiläum fei-
ert. Kartenvorverkauf online:
www.local-buehne.at/tickets
und im Kino Freistadt in der
Salzgasse< Suonno D'Ajere Foto: Riccardo Piccirillo

BUNTES PROGRAMM

Festival in Reichenau
REICHENAU. Das Festival
„Summer Opening Rei-O-Hai“
in Reichenau steht vor der Tür
und verspricht ein vielfältiges
Wochenende voller Musik, Spaß
und Unterhaltung für die ganze
Familie. Am Freitag, 30. und
Samstag, 31. Mai, verwandeln
sich der alte Sportplatz und die

Stockhalle in das Festivalgelän-
de. Live-Musik von „Die Pagger
Buam“, „2:tages:bart“ und Co.,
Vergnügungspark mit zahlrei-
chen Fahrgeschäften, Food-
Trucks und vieles mehr wartet
auf die Besucher.
Karten sind online unter
www.oeticket.at erhältlich.<

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Top-Termine

JAN DELAY & DISKO NO. 1
LINZ. Am Sonntag, 3. August, 20 Uhr, feiert
Vollblutmusiker Jan Delay mit seiner Band
„Disko No. 1“ bei Klassik am Dom am Linzer
Domplatz 25-jähriges Bühnenjubiläum. Im
durchgeschwitzten Maßanzug wird er mit
Beats, Bass und Bumms einheizen. Tickets:
www.klassikamdom.at, www.ticketwall.at
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BENEFIZKONZERT
FÜR DAS ROTE KREUZ

OBERÖSTERREICH 
P H I L H A R M O N I E

 SO 8. JUNI | 20 UHR 
FREISTADT | MESSE

KARTENVORVERKAUF
messe-muehlviertel.at/benefizkonzert

Auflösung Sudoku

3 4 9 2 7 5 1 6 8
7 1 5 6 4 8 3 9 2
8 2 6 3 1 9 4 5 7
9 8 2 1 5 7 6 4 3
1 7 4 8 3 6 5 2 9
5 6 3 9 2 4 7 8 1
4 3 7 5 9 2 8 1 6
2 5 8 7 6 1 9 3 4
6 9 1 4 8 3 2 7 5

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-freistadt@tips.at

Pierbach: Blutspendeaktion, 30. Mai,
Volksschule, 15.30-20.30

Notdienste 25. Mai: Benedikt Muxeneder,
Pregarten 07236 6000, Karl Kaltenberger,
Liebenau, 07953 540, Karin Asanger, Schö-
nau 0664 3541211, Christian Lamprecht
Weitersfelden: 0664 73650430

Freistadt: Alkoholberatung
 0664-60072-89551

Freistadt: Alle rechtlichen Fragen zu Obsor-
ge, Trennung, Scheidung  07942 72140

Freistadt: Arbeitsassistenz pro mente OÖ
 07942 72565

Freistadt: Familien- und Erziehungsbera-
tung, Anmeldung erforderlich. BH Freistadt,
07942-70262341

Freistadt: Familieninformationszentrum der
Kinder- und Jugendhilfe 07942-70262341

Freistadt: Juristische Familienberatung
 07942 70262341

Freistadt: SozialService,
Sozialberatungsstelle  07942-77778

Freistadt: Sprechtag der Schuldnerhilfe OÖ,
  0732-777734

Freistadt: Sprechtage des OÖZIV - Interes-
senvertretung für Menschen mit Behinderung
 0664-8810444

Freistadt: Treffen der Freistädter AA-Gruppe
(Anonyme Alkoholiker)  0664-207202

Freistadt: Treffen für Angehörige von Alko-
holikern  0676 9388856

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU 
 0676 849901203

Frühe Hilfen Freistadt, Rohrbach, UU
Mobile Beratung u. Unterstützung für Eltern ab
der Schwangerschaft bis zum 3. LJ
 0676 849901203

Pregarten: Alten- Kranken- und Nachbar-
schaftsverein  0664 1276105

Pregarten: Juristische Familienberatung
 07942-70262341

Unterweißenbach: Erziehungs- und Famili-
enberatung   07942 70262341

Unterweißenbach: Spielstube: Familienin-
formationszentrum  07942/702-62341.

Unterweißenbach: Treffpunkt für pflegen-
de und betreuende Angehörige Mühlviertler
Alm,   0676 8776 2438

Freistadt: "Broken dreams", Öl- und Acrylbil-
der von Gottfried Wagner, Brauhausgalerie
Freistadt, bis 8. Juni

Hagenberg: Ausstellung von Elfriede Ru-
precht-Porot, "BEHAUSUNGEN und die WELT
DRAUSSEN", Schloss Hagenberg im Zwinger,
Öffnungszeiten: Sa von 19-20.00 und So von
14.30-16.30 und nach tel. Vereinbarung:
07236 2576, bis 22. Mai

Kefermarkt: Ausstellung in der Schlossgale-
rie, Schlossmalerinnen Antonia Riederer und
Marie Ruprecht, Öffnungszeiten: SA und SO 13-
18.00, Eintritt frei, bis 26. Oktober

Kefermarkt: Faszinierende Afrika-Fotografi-
en in der Schlossgalerie Weinberg, Ausstellung
der Fotografischen Gesellschaft OÖ, Öffnungs-
zeiten: Sa und So von 13-18.00, sowie nach
Verinbarung, Eintritt frei, 3. Mai bis 8. Juni

Königswiesen: "80 Jahre Frieden" - Kriegs-
jahre in Königswiesen in Text und Bild, Ge-
meindeamt (Sitzungssaal), bis 30. Mai zu den
Amtszeiten für Besucher zugänglich
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Jetzt
mitsteigern auf
auktion.tips.at

Bis zu
50%
sparen

Online-AuktionO li A
Die große Tips

bis 2. Juni 2025

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

NATIONALFEIERTAG AN BORD:
GOLDENER HERBST AUF DER DONAU
Passau – Wachau – Wien – Bratislava – Budapest

26.10. - 30.10.2025
Gönnen Sie sich eine stilvolle Auszeit in bester Gesellschaft! 

Erleben Sie die Donau von ihrer schönsten Seite, wenn der goldene Herbst die 
Weinberge der Wachau zum Leuchten bringt und Budapest im Abendlicht erstrahlt. 
Genießen Sie fünf entspannte Reisetage an Bord des eleganten Flussschiff MS 
Amethyst 1. Bei Tips-Leser-Reisen ist für Sie alles bestens organisiert. Unsere Rei-
sebetreuer sind während der gesamten Reise für Sie vor Ort. Sie brauchen nur noch 
einzusteigen, sich verwöhnen zu lassen und die Reise zu genießen.

Foto:iStock

5 Tage ab 

590,-Das erwartet Sie:
• 5 Tage Flusskreuzfahrt mit Vollpension &  

Getränke All Inclusive (09–24 Uhr)
• Geführte Ausflüge: Engelszell, Burg Clam, Szentendre, Bratislava & Budapest
• Deutschsprachige Gästebetreuung ab/bis Passau
• Nachmittagskaffee & Kuchen, Galadinner zum Nationalfeiertag
• Ideal für Alleinreisende, Paare & Freundesgruppen

Bequem & sorglos anreisen:

Fakultatives Anreisepaket: bequem ab jedem ÖBB-Heimatbahnhof nach Passau 
und retour ab Wien

Kostenfreier Shuttle: Bahnhof - Schiff in Passau / Schiff - Bahnhof in Wien

Nur begrenzte Kabinen verfügbar – rasch buchen lohnt sich!

*In den Herbstferien reist 1 Kind bis 11,99 Jahre kostenlos.  
Gültig für 2-Bett-Kabine am Orion Deck Suite mit Zusatzbett. 2 Erwachsene + 1 Kind = Familien-
preis 1.780,- bzw 2 Kabinen am Neptundeck Familienpaket 2 Erwachsene + 2 Kinder = zu 1.770,-.
Begrenztes Kontingent von 10 Kabinen.

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |  
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni Reisen Wels 07242/66841

Foto:Adobe Stock Foto: iStock

tips.at/leserreise

  
Kind reist 

gratis*
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Special
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2.199,-€

UVP
€ 3.399,-

4.999,-€

UVP
€ 5,899,-

4.699,-€

UVP
€ 4.999,-

5.320,-€

UVP
€ 5.599,-

5.699,-€

UVP
€ 5.999,-

Job Rad 

Leasing 

möglich!! 
(viele verschiedene 

Anbieter)

GÜLTIG 1 WOCHE AB ERSCHEINEN!

E-Power Trekking  28´´ AP5 Ltd Wave

E-Mountainbike Macina Kapoho Pro Ltd

E-Mountainbike Macina Kapoho Pro L

E-Mountainbike E-Power RS 140 EL Pro

E-Power MTC 100 Wave CX8

E-Bike Macina Gran 810 D12 US

Vollge-
federt

Vollge-
federt

Vollge-
federt

5.899,-€

UVP
€ 6.599,-

Vollge-
federt

Vollge-
federt

5.999,-€

UVP
€ 6.599,-

E-Mountainbike E-Power RS 160 Pro Team

3.999,-€

UVP
€ 4.899,-

E-Mountainbike X Vert Pro Team

GROSSE 
AUSWAHL
KINDERFAHRRÄDER 

12˝-26˝ 
LAGERND

VIELE 
WEITERE E-BIKE MODELLE LAGERND

GROSSE 
AUSWAHL

an 
Helmen & Zubehör(Schlösser, Pumpen, 

Bremsen, etc.)
lagernd!


